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Die Südoſtſtaaten
und die Agitation der Weſtmächte

Kleine Entente und Balkanbund trübe hiſtoriſche Erinnerung und etwas verblaßte Gegenwart
Die wahren Jntereſſen der Südoſtſtaaten und die diplomatiſche Praxis der Weſtmächte

Jn der letzten Zeit iſt von den politiſche
Fragen die nicht unmittelbar mit den
roßen kriegeriſchen Ereigniſſen zuſammen
ängen der Südoſtkomplex wieder

ſtärker in den Vordergrund getreten Nach
dem Weltkriege ſind ja durch das Herüber
greifen Serbiens und Rumäniens weit in
den Raum der ehemaligen Doppelmonarchie
wichtige Schranken zwiſchen den beiden bis
herigen Teilen Südoſteuropas eben der
Donau Monarchie und dem eigentlichen
Balkan gefallen und wenn man heute vom
Südoſten ſpricht ſo reicht dieſe Bezeichnung

vor allem nachdem Oeſterreich und die ehe
malige Tſchecho Slowakei ſich zum Reich hin
entwickelten von Laibach bis Athen und
von Budapeſt bis Jſtanbul
Bis Jſtanbul Mit dieſer Frage berührt

man bereits die aktuelle Seite des Pro
blems Jſt die Türkei heute noch zu den
Staaten des europäiſchen Südoſtens zu
rechnen Die türkiſche Staatsführung ſelbſt
hat nach dem Weltkrieg nicht zuletzt durch
die Verlegung der Hauptſtadt von Jſtanbul
vder nſtantinopel nach Ankara ihren
Willen bekundet das Schwergewicht des
neuen Staates von Europa fort nach Klein
aſien zu verlegen Die heutige Türkei iſt
vertragliche Bindungen mit faſt allen
Staaten des Nahen Orients eingegangen ſie
hat lange Dahre hindurch in der Zu
ſammenarbeit mit Sowjetrußland den wich
tigſten Beſtandteil ihrer Außenpolitik ge
ſehen nicht zuletzt weil Rußland in Kau
kaſien der einzige großmächtige Nachbar des
Landes iſt

Ohne Zweifel war eine der Haupt
abſichten Englands und Frankreichs bei
dem Abſchluß der Verträge mit Ankara der
Wille die Türkei wieder ſtärker nach
Europa herüberzuziehen und
zwar aus dem einfachen Grunde weil die
Weſtmächte neue politiſche Hilfstruppen ge
rade in dieſem Teil unſeres Erdteils brauch
ten und weil ſie ſahen daß ihr Anſehen
bei den übrigen Staaten dieſes ſüdöſtlichen
Raumes in ſtändigem Abnehmen begriffen
war Es iſt jetzt viel von der Möglichkeit
eines neuen neutralen Blockes der Südoſt
ſtaaten die Rede Die Kleine Entente iſt
nur noch eine trübe hiſtoriſche Erinnerung
Der Balkanbund erſcheint als eine etwas
verblaßte Gegenwart und wird heute als
eine politiſch unzureichende Konzeption
empfunden Jmmer deutlicher wird dafür
das Beſtreben die wirklich echten Südoſt
länder von Ungarn bis Griechenland in eine
politiſche Gemeinſchaft zu bringen

Dieſer große Raum politiſch ſehr diffe
renziert aber von einer weitgehenden wirt
ſchaftlic n und kulturellen Aehnlichkeit
wird nach dem Zerfall Polens von drei
Großmächten flankiert von dem Deutſchen
Reich von Italien und von Sowjetrußland

alſo von den europäiſchen Mächten die
bewieſen haben daß ſie die Stärke der
Gegenwart und die Möglichkeiten der Zu
kunft in ſich vereinen Nicht benachbart ſind
die gewiſſermaßen raumfremden Groß
mächte England und Frankreich die
Mächte deren ganze Politik außerdem ein
dringlich demonſtriert daß ſie das Geſtern
verkörpern

Wie kann es unter dieſen Umſtänden
wundernehmen daß ſich der geſamte Süd
oſten eindeutig für die Zuſammenarbeit

mit den benachbarten Groß
mächten entſchieden hat Daß man in
London aud Paris dieſe Tendenzen mit
Verdächtigungen gegen Berlin Rom und
Moskau beantwortet iſt eigentlich nur
ſelbſtverſtändlich wenn man die diplo
matiſche Praxis der Weſtmächte kennt Und
es iſt auch nicht erſtaunlich daß in dieſer
Ngitation der Weſtmächte immer wieder die

Von unſerem Korreſponbent en
Behauptung auftaucht daß nun jene Groß
mächte ihrerſeits auf dem Balkan in eine
immer gefährlichere Rivalität gerieten Der
gleichen gehört gewiſſermaßen dazu Aber
der Südoſten ſelbſt weiß am beſten wo ſeine
wahren Jntereſſen liegen Jntereſſen die
ihm den ſtetigen und ſchnellen Ausbau der
eigenen politiſchen und wirtſchaftlichen
Poſition erlauben

Maſſenverhaftungen in Jndien
Widerſtand gegen britiſche Bedrücker Unruhen in den Nordweſtprovpinzen

Rom 14 November Die Proklamation
Gandhis England die kalte Schulter zu
zeigen und paſſiven Widerſtand zu leiſten
hat im indiſchen Volk die richtige Saite ge
troffen Wie die römiſche Zeitung Tevere
aus Simla meldet ſind die indiſchen Nord
weſtprovinzen in großer Unruhe die
von den dortigen Stammeshäuptlingen mit
antiengliſcher Propaganda genährt und in
die gewünſchten Bahnen geleitet wird Auch
die Plänkeleien an der Grenze haben wieder
begonnen Die engliſchen Behörden zeigen
ſich höchſt beunruhigt und laſſen Maſſen
verhaftungen in den größeren Zentren

vornehmen Jn Bombay ſind bei einer Ver
ſammlung 100 Ganbhi Anhänger verhaftet
worden worauf das Kongreßkomitee mit
einem heftigen Proteſt geantwortet hat

Franzöſiſcher General gefallen
Brüſſel 14 November Havas meldet

daß der franzöſiſche Diviſionsgeneral
Pigeaud Großoffizier der Ehrenlegion
und Jnhaber des Kriegskreuzes von 1914
und 1939 am 11 November in Val de
Gräce gefallen iſt

Auf eine britiſche Mine gelaufen
Britiſcher Dampfer in der Straße von Singapur 11 Paſſagiere kamen um

Singapur 14 November Der britiſche
Dampfer Sirdhana iſt am Montag in
der Straße von Singapur geſunken Wie
amtlich mitgeteilt wird ſind 11 Paſſagiere
ums Leben gekommen während 9 weitere
vermißt werden Eine Erklärung von amt
licher Seite wurde nicht gegeben Man
glaubt jedoch daß das Schiff auf eine eng
liſche Mine gelaufen und innerhalb von
15 Minuten geſunken iſt Die Siröhana

faßte 7745 Tonnen und gehörte der Britiſch
Jndiſchen Steam Navigations Company an

Wieder Fliegeralarm in Paris
Paris 13 November Jn der Nacht zum

Montag wurde in Paris wieder Flieger
alarm gegeben der von 35 bis 25 Uhr
dauerte

Zeichnung Hövker

Die drei Schirmherren Englands
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Bei Nacht
verirrt in Polen

Streiflichter aus dem Oſten
NsK Sonderbericht

Anfang Oktober ſind die 31 NSKK
Männer des 2 Zuges der II Verkehrs
kompanie in K eingerückt einem kleinen
düſteren Städtchen viele Kilometer öſtlich
der ehemals deutſchruſſiſchen Grenze mit
breiten holprigen Straßen und niederen
geduckten Häuschen ein Städtchen von etwa
13 000 Einwohnern davon 2500 Juden und
knapp 40 deutſchen Familien in denen zu
meiſt noch die Männer fehlen ſei es daß
ſie noch unter den polniſchen Kriegsgefan
genen ſind ſei es daß ſie wie ſo viele
deutſche Männer im ehemaligen Polen ver
ſchleppt und mißhandelt irgendwo weit im
Jnnern des Landes auf dem Heimmarſch
ſind ſei es daß ſie wie wiederum viele
hundert deutſche Männer niemals wie
derkehren Nahe dem Landratsamt beziehen
die NSKK Männer mit der grünen Arm
binde Verkehrshilfspolizei ihre Unter
kükfte und ſchon der nächſte Tag bringt die
erſten Einſatzbefehle

Wieder deutsche Inschriften

Es iſt kein leichter Dienſt der die Män
ner erwartet Kein ſattes Etappenleben
Kein Ausruhen in einem befreiten fried
lichen Gebiet Harte Aufgaben ſtehen ihnen
bevor Und während ein Teil des Zuges
abfährt um die Befehle des Landrats aus
zuführen widmen ſich die Zurückgebliebenen
dem Ziel K muß wieder eine deutſche
Stadt werden Die herumlungernden Söhne
Jſraels werden herangeholt ſie müſſen die
Unterkunftshäuſer und die Straßen ſäubern
der Zugführer geht von Ladengeſchäft zu
Ladengeſchäft ſchon am nächſten Tage
ſind die Jnſchriften in deutſcher Sprache
Eine große Hakenkreuzfahne wird genäht
und weht nun vom Balkon des Unterkunfts
hauſes Nr l die polniſchen Straßennamen
verſchwinden der Marktplatz wird zum
Adolf Hitler Platz umgetauft und die

Straße in der die NSKK Männer ihr Heim
haben wird zur ErnſtvomRathStraße
eingedenk der Standarte der die NSKK
Männer angehören und die dieſen verpflich
tenden Namen trägt und deſſen Todestag
ſich gerade jetzt gejährt hat

Der Dienſt gliedert ſich in hundert
Einzelheiten Doch am ſchönſten wird er
wenn er die volle Einſatzbereitſchaft der
Männer verlangt Wie am 6 Oktober etwa

es iſt nur ein Tag aus einer langenReihe ähnlicher Tage Kurz nach dem
Mittageſſen war vom Landratsamt die
Meldung herübergekommen daß ſich in
M renitente polniſche Elemente gegen
das dortige Deutſchtum erneut vergangen
hätten Wenige Minuten ſpäter ſauſte ein
Kommando in Stärke von wenigen Mann
nach M ab Am Abend kehren die Män
ner zurück Auftrag ausgeführt Den
Volksdeutſchen iſt Ruhe verſchafft worden
Am nächſten Tag kommt faſt die gleiche
Meldung vom Landratsamt Jn R haben
ſich Polen an Volksdeutſchen vergriffen
ſind frech geworden weil die weiterziehende
Truppe ja nicht in jedem kleinen Neſt eine
Beſatzung zurücklaſſen konnte Zwei Per
ſonenkraftwagen mit gut bewaffneten
NSKK Männern beſetzt fahren kurz nach
Eingang der Meldung ab
Vergebliche Wartezeit

Bis acht Uhr abends ſollte das Kom
mando in K zurück ſein ſo lautete der
Befehl Es wurde acht Uhr keine Spur von
dem Kommando Die herbſtlich frühe
Dunkelheit hatte ſich längſt über die weite
flache polniſche Landſchaft geſenkt Wenige
matte Lampen brannten in den Straßen
und auf dem großen Marktplatz auf dem
erſt vor wenigen Tagen zwei polniſche
Mörder ſtandrechtlich erſchoſſen wurden
weil ſie im Schutze der Dunkelheit aus
feigem Hinterhalt einen deutſchen Soldaten
umgelegt hatten
Es wird neun Uhr die Männer des

Kommandos ſind immer noch nicht zurück
Befände man ſich im Altreich ſo wäre nichts
Schlimmes dabei Eine Panne vielleicht eine
Verzögerung Aber hier um K hatte
der Deutſchenhaß nicht weniger gewütet als
in Bromberg oder Graudenz Düſter und
einſam iſt die Landſchaft grundlos die
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Wege die an dunklen einſamen Gehbften
vorüberführen Einzelne Büſche niedere
Hecken ſäumen ab und zu die Wege Nicht
wenige deutſche Soldaten ſind auf ihrem
ſiegreichen Vormarſch aus ſolchen Verſtecken
heraus erſchoſſen worden Vor Wochen faſt
vor Tagen war dies Land noch Feindland
Vor Wochen und Tagen galt es hier noch
als Heldentat wenn man einen Deutſchen
erledigte Die grauſamſte Form war

dieſen Unmenſchen gerade recht
Ein Krad Kommangdo folgt

Die Männer im Unterkunftsheim ver
NSKK Verkehrs Hilfspolizei wiſſen das
Sie ſprechen nicht davon Sie reden von
ganz anderen Dingen Aber dann und wann
ſteht einer von ihnen auf und geht auf die
ſchmale Straße und ſchaut in die Richtung
aus der die Kameraden kommen müſſen
Und wenn er wieder die Wachtſtube betritt
dann ſehen ihn die anderen erwartungs
voll an

Es wird zehn Uhr Halb elf Nun ver
birgt keiner mehr die Ungeduld die ſie
ausnahmslos alle empfinden die Sorge um
die Kameraden Wenn das Kommando bis
elf Uhr nicht zurück iſt gehen zwei Kräder
auf die Suche entſcheidet der Zugführer

Man raucht heute
wieder vernünftiger
und wählt deshalb
bessere Cigaretten

ATIKAH 5x

Macht euch inzwiſchen fertig punkt elf
fahrt ihr los
Die Männer ſind ſchon auf den Beinen
Jeder möchte dabei ſein Jeder denkt nur
daran den vermißten Kameraden zu Hilfe
zu eilen Der Zugführer beſtimmt die
Männer Träge verſtreichen die letzten
Minuten bis zur feſtgeſetzten Zeit Endlich
iſt es elf Ratternd ſpringen die Motoren
der Kräder an die Männer in den Bei
wagen taſten noch einmal den Sicherungs
hebel ihrer Karabiner ab die Scheinwerfer
blitzen auf und huſchen über die flachen
m d Häuſer der menſchenleeren Straße

x a Ob r u r an r r r a rOhne Ergebnis zurück
Keiner will ſchlafen gehen Alle möchten

ſie warten ob die Hilfsaktion Erfolg haben
wird Nur der Zugführer und einer ſeiner
Unterführer bleiben wach die übrigen wer
den ins Bett geſchickt Sie müſſen ſchlafen
Der morgige Tag wartet mit neuen Auf
gaben auf ſie

Noch träger noch langſamer als vorher
verſtreicht nun die Zeit für die zwei
Männer die ſich manchmal halblaut unter
halten oder ſchweigend ihre Zigaretten
rauchen und ſich nicht anmerken laſſen
wollen wie das Warten ihnen an den
Nerven zerrt Die Wanduhr einſt das
Schmuckſtück der von ihren jüdiſchen Be
ſitzern verlaſſenen Wohnung ſchlägt mit
dünnen zittrigen Schlägen Mitternacht
Draußen im Städtchen iſt es ſtill geworden
Ein Uhr Nichts rührt ſich draußen Halb

e S

zwei Sollte auch das zweite Kommando
nicht ausdenkbarer Gedanke Zwei Uhr
Endlich endlich das Geräuſch ber e rg le
räder Gleich darauf ſtehen die Männer des
Suchkommandos in der Wachtſtube Müde
abgehetzt aus überanſtrengten Augen blin
zeln ſie ins Licht ihre äntel ſind mit
Schlamm und Dreck beſpritzt

Ergebnislos Wir konnten das Kom
mando nicht finden Sturmhauptführer

Der ganze Zug geht auf die Suche
Eine ſchwere Nacht für den Zugführer

olgte Er kämpft einen harten Kampf mit
ch ſelbſt Um fünf Uhr in der Frühe des

nächſten Morgens wird der Zug alarmiert
Bis auf zwei Mann die als Wache zurück
bleiben geht der Zug auf Suche nach den
vermißten Kameraden Ein grauer fahler
Morgen liegt über dem Land die Umriſſe
der Häuſer und der Bäume verſchwinden im
herbſtlichen Frühnebel Die Wagen und
Kräder rattern und klappern auf der miſe
rablen Landſtraße Bald zweigt der Weg
nach R von der immerhin noch befeſtig
ten Straße ab Was nun folgt iſt Schlamm
Dreck ein ſchmaler Feldweg die Fahrzeuge
verſinken bis über die Achſen L Modder
aber immer wieder ſchaffen es die Männer
immer wieder nehmen ſie ſich zuſammen
auch wenn ſie glauben an der Grenze ihrer
Körperkräfte zu ſein Die Kolonne ſchlägt
ſich durchs Gelände wie es unſeren Fahrern
ſelbſt bei den ſchwierigſten Geländefahrten
noch niemals zugemutet wurde heißt
es in dem mit militäriſcher Knappheit abge
faßten Bericht des Zuges Als endlich die
Sonne durch den Nebel bricht und es heller
wird geht es ſchneller voran und plötzlich
hält die Spitze der Kolonne an Sie haben
die Wagenſpur der Vermißten gefunden

Endlich gefunden

Weiter geht es nun mit klopfendem Herzen
Wird die nächſte Wegbiegung die grauenhafte
Entdeckung offenbaren daß auch die Kame
raden polniſchen Heckenſchützen zum Opfer
gefallen ſind Stunden um Stunden quälen
ſich die Fahrzeuge über die Feldwege Ein
Dorf taucht auf und verſchwindet wieder
Ein Bauer auf dem Felde wird nach den
Kameraden gefragt er ſchüttelt den Kopf

Niema Er ſpricht nicht deutſch Wei
ter geht es immer weiter bis wieder
ein Dorf auftaucht die Häuſer ſind größer
als die meiſten hier in der Gegend die Höfe
ſauberer da und dort wohl eine kleine ſelbſt
genähte Hakenkreuzfahne aus den Fenſtern
und dann ſehen die Männer auch die dreck
verſchmierten ſchlammverſpritzten Wagen
ihrer Kameraden

Jubel und Begeiſterung empfängt ſie
Der Krieg iſt an dieſer deutſchen Siedlung
inmitten Polens vorübergegangen Die ver
mißten NSKK Männer die in Nacht und
Nebel hier angekommen und geblieben
waren weil ſie den Heimweg nicht mehr

rfanden waren die erſten Reichsdeutſchen die
den Ort betraten

Aber auch die Männer der Suchkolonne
jubeln wenn auch nicht laut Sie drücken
ihren Kameraden die Hände Sie ſchlagen
ſich auf die Schultern Sie lachen Sie
machen einen faulen Witz Und keiner ſpricht
mehr von der Sorge der letzten Stunden
Sie leben noch Die Deutſchen der Siedlung
haben ſie fürſtlich aufgenommen und gar
nicht mehr weglaſſen wollen

Stramm ſteht der Führer des Komman
dos vor ſeinem Sturmhauptführer Recht
zeitige Rückfahrt war nicht möglich der
befohlene Auftrag iſt ausgeführt

Windechker

Sämtliche franzöſiſchen Wertpapiere ſind
an der Pariſer Börſe zum Teil weſentlich
zurückgegangen
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Beſuch bei einer Langrohr Batterie
Ein paar Beiſpiele von der Treffſicherheit und Reichweite unſerer Geſchütze

Von dem PKk Sonderberiſchterſtatter Richard Daub
im November

Jn einem großen Mannſchaftsbunker des
Weſtwalls zeigt uns ein Artillerie Offi
zier zwei Luftbilder vom Vorgelände
Suchen Sie doch bitte auf dieſen Bildern

einmal die Feuerſtellungen unſerer Batterie
fordert er uns auf Wir ſuchen die Auf
nahmen ſyſtematiſch ab von oben nach unten
und von links nach rechts aber nach einigen
Minuten müſſen wir geſtehen obwohl wir
über die Tarnung von Geſchützen im allge
meinen Beſcheid wiſſen aus dieſen Auf
nahmen die Feuerſtellungen nicht ermitteln
zu können Der Kamerad von der Artillerie
macht uns dann auf einige Punkte aufmerk
ſam und tröſtet uns Selbſt die geſchulten
Augen unſerer Luftaufklärer die die Auf
nahmen aus 6000 7000 Meter gemacht haben
konnten den genauen Standort der Geſchütze
nicht ermitteln Daß die wackeren Kanoniere
ihre Langrohre ſo gut getarnt haben erfüllt
ihren Batteriechef mit ſtolzer Freude

Später ſind wir dann zu den Feuer
ſtel lungen gegangen und haben uns an
Ort und Stelle noch einmal von der ganz
ausgezeichneten Tarnung der Geſchütze über
zeugt Dabei iſt ſo ein Langrohrgeſchütz mit
der breit auseinandergezogenen Spreizlafette
durchaus keine kleine Sache Wie die tüchti
gen Kanoniere die übrigens faſt alle aus
Kurheſſen ſtammen die Feukrſtellungen ge
tarnt haben das darf aus begreiflichen
Gründen nicht verraten werden Aber es iſt
ihnen nicht nur gelungen ihre Geſchütze der
Sicht von oben zu entziehen ſondern auch
der Erdbeobachtung Selbſt mit dem ſchärf
ſten Prismenglas wird man auch von dem
gegenüberliegenden Hang kaum erkennen
daß hier oben auf dem Hügel allerdings
weit auseinandergezogen vier Geſchütze
einer ſchweren Batterie ſtehen

Daß ſie aber hier ſtehen das haben die
Franzmänner ſchon in den erſten Wochen
des Krieges recht unangenehm zu ſpüren be
kommen Vor allem aber auch die Tatſache
daß unſere Artilleriſten ver dammt ge
nau ſchießen Da meldet eines Tages
der Beobachtungsflieger daß auf einer
Straße jenſeits der Grenze eine lange Kraft
wagenkolonne anmarſchiere Jm Nu waren
die Geſchütze eingerichtet und die erſte Salve
Tod und Verderben bringender Granaten
ging auf die Landſtraße nieder Jn der
nächſten Minute meldete ſchon der Flieger
daß die Salve ganz vorzüglich geſeſſen habe
Auf der Straße war ein heilloſes Durchein

ander entſtanden Ein Teil der Laſtkraft
wagen hatte verſucht kehrtzumachen und da
bei die Straße völlig verſtopft Da praſſelte
aber auch ſchon die zweite Salve vom Himmel
herunter Verſchiedene Wagen gingen in
Flammen auf und die Mannſchaften ver
ſuchten ſchleunigſt auseinanderzuſpritzen um
wenigſtens das nackte Leben zu retten Der
Vormarſch der Laſtwagenkolonne war dank
der hervorragenden Schußergebniſſe verhin
dert worden Dabei wurde auf eine Ent
fernung von über 15 Kilometer geſchoſſen

Einige dutzendmal hat die Batterie außer
dem mit gleich gutem Erfolg franzöſiſche
Batterieſtellungen beſchoſſen die wiederum
der Beobachtungsflieger erkundet hat Dieſer
konnte dabei wiederholt auch die Einſchläge
photographieren Auf dieſe Weiſe brachte er
dann zugleich den dokumentariſchen Beweis
des Erfolges mit nach Hauſe Wie aus dieſen
Beiſpielen hervorgeht arbeitet die Batterie
in erſter Linie mit einem Artillerieflieger
zuſammen Außerdem ſteht ihr eine Feſſel
ballon Batterie zur Beobachtung der
Einſchläge zur Verfügung Der Feſſelballon
der irgendwo in der Nähe ſeinen Standort
hat geht zu dieſem Zweck auf eine Höhe von
1000 bis 1500 Meter und der Beobachtungs
offizier im Ballonkorb beobachtet laufend
die Einſchläge und gibt die notwendigen
Korrekturen durch das Telefon an den Ge
fechtsſtand des Batterieführers weiter

Natürlich kann die Batterie auch feſt
ſtehende Ziele durch das Planſchießen
nach der Karte bekämpfen Und dann erfolgt
das Schießen mit derſelben Genauigkeit und
mit gleichem Erfolg Dieſer Erfolg iſt neben
der gründlichen Ausbildung unſerer Kano
niere der techniſchen Vervollkommnung
unſerer Geſchütze zu verdanken die ſeit dem
Weltkrieg große Fortſchritte gemacht hat
Gerade unſere Langrohrgeſchütze verfügen
neben einer großen Reichweite über eine
vorzügliche Treffſicherheit

Sie ſtehen heute dichtgeſtaffelt in den
vorderſten Linien unſerer mehrere hundert
Kilometer langen Front im Weſten hinter
der im Vorfeld liegenden Infanterie und
ſind in jedem Augenblick bereit einem an
ſtürmenden Gegner Tod und Verderben in
unvorſtellbarem Ausmaß entgegenzuſchleu
dern Jm Verein mit der Infanterie und
den zahlreichen eingeſchobenen leichten Bat
terien bilden ſie teilweiſe ſchon vor dem
mächtigen Wall aus Beton und Stahl ein
unüberwindliches Hindernis für jeden An
griff auf unſere Weſtmark

ObPerreichsanwalt Lauß
gab dem KReichsjuſtizminiſter Bericht

Der Oberreichsanwalt beim Volksge
richtshof für das Deutſche Reich Lautz
der mit dem Münchener Generalſtaats
anwalt vom Abend des 8 November ab die
reichsanwaltſchaftlichen Aufgaben bei der
Unterſuchung des hoch und landesverräte
riſchen Münchener Sprengſtoffanſchlages
wahrnimmt hat am Montag dem Reichs
juſtizminiſter eingehenden Bericht über
den Stand und die bisherigen Er
geb niſſe des Verfahrens erſtattet

Sprengſtkoffftiſte an dänemarks Küſte

Kopenhagen 14 November Nach Mit
teilung des däniſchen Marineminiſteriums
wurden heute ſowohl vor Hvide Sande wie
auch vor Skagen Treibminen geſichtet Die

erſte konnte unſchädlich gemacht werden
während die Sicherſtellung der zweiten noch
nicht gelang An der Weſtküſte der Jnſel
Fenö wurde eine Kiſte mit Sprengſtoffen an
geſchwemmt Mehrere Päckchen enthalten

a Nitroglyzerin und Schießbaumwolle

Ausſprache Brüſſel den Haag
Außenminiſtertreffen an der Grenze

Brüſſel 13 November Der holländiſche
Außenminiſter van Kleffens und der
belgiſche Außenminiſter Spaak trafen zu
einer eingehenden Ausſprache über die
internationale Lage in der nahe der Grenze
liegenden ſüdholländiſchen Stadt Breda zu
ſammen Ueber den Jnhalt der Beſprechun
gen iſt nichts bekannt 7

Bilbao 14 November Engliſche Treib
minen wurden jetzt auch an der nord
ſpaniſchen Küſte geſichtet unweit Kap
Tazoneſund in der Nähe von Ferrol

Er

Palucca auf neuen Wegen
Tanzabend im Stadttheater

Die leicht zu erhaſchenden Lorbeeren des
allgemeinen Geſchmacks zu verachten und
aus innerem Zwang den geraden Weg des
einmal erkannten Kunſtgeſetzes zu gehen
iſt ehrenwert Aber wenn im Roſenkavalier
walzer von Strauß den Gret Palucca in
einem weißen Tüllkleid tanzt wie ein
Jauchzen das über die Wieſe geht der Bei
fall brauſend losbricht ſo befreit ſich damit
das Publikum von der Problematik der
vorhergehenden Tänze die wohl aus einem
ſehr ſubjektiven Erleben herrührt und darum
nicht immer allgemeinverſtändliche Aus
drucksſprache findet In dieſem Walzer der
Traum und Erfüllung iſt erlöſt ſich die
Künſtlerin ſelbſt ſie findet zurück zu jener
mädchenhaften Weichheit des Gliederſpiels
zu jener Hingabe an die Muſik die Gret
Palucea einſt berühmt machte und die wir
immer an ihr liebten

Hinter den anderen Tänzen ſteht viel
Unerlöſtes ja einige ſind von ſo unerhörter
n erfüllt daß man ſie als Tanzdramatik bezeichnen möchte Wilde Gebärden
heftiges Stampfen löſen ſich mit überraſchend
verhaltenen Geſten ab Dahin gehören vor
allem die 25 Variationen über ein Thema
von Händel von in denen derAusdruck auf Koſten der Bewegung über
wiegt Einige nicht unbedingt tänzeriſche
Elemente eine ausgeprägte auf Nahwirkung
gende Mimik und ein heftiges ſtoßweiſes

tmen ſind weitgehend in dieſe rſition aufgenommen Im Adagio der
Mozartſchen Es Dur Sonate iſt der Körper
der Künſtlerin von einer Gefühlsſeligkeit
überrieſelt die an Verzückung grenzt um
danach im Menuett und Agegre mit ſeiner

geigenen bezaubernden Leichtigkeit zu ſpielenStellt auch die Aufgabe klaſſiſche per

änderte Muſik r deuten hoheForderungen an die Tänzerin und das
Publikum ſo bleibt ſie doch ein fruchtbaresen ba de Kunſtertt nene Wege er

Mozart und Händel ſind die beiden Kern
ſtücke der Tanzfolge die ſtraff wie ein
Konzertprogramm aufgebaut iſt und nur
einige moderne ſpaniſche Stücke Kubana
nach einer Volksmuſik Nächtliche Klänge
von Caſſado und Fieſta von de Falla
laſſen der Phantaſie freien Lauf Drei tem
eramentvolle ungariſche Melodien von
rahms Capriccio Appaſſionata und

Fanal gaben der Künſtlerin die Möglich
keit die reiche Skala ihrer einige Male das
Akrobatiſche ſtreifende Gebärdenſprache ganz
zu entwickeln Adolf Harlik Dresden ſaß
am Flügel Helene Rahms

Der Tag der deutſchen Hausmuſik der
z ſeit ſeinem Beſtehen zu einer Gelegen

eit ungemein fruchtbarer Zuſammenarbeit
zwiſchen Schulen und Privatmuſikerſchaft
entwickelt hat ſoll auch in dieſem Jahre am
21 November ſoweit es unter den gegebenen
Verhältniſſen möglich iſt eindrucksvoll ge
ſtaltet werden Der Reichserziehungs
miniſter hat die würdige Ausgeſtaltung des
Tages den Schulen zur Pflicht gemacht

Luft aus Erde Jn Züxich iſt eine Er
findung mit Erfolg vorgeführt und über
prüft worden Mit einer einfachen Methode
wird es ermöglicht die Luftſchutzräume mit
friſcher Luft aus der Erde zu verſehen Die
Erfindung baut ſich auf die Erkenntnis auf
daß die Erde reich an ſtändig zirkulierender
Luft iſt Der Erfinder J Stauber baute
eine nlage die die Luft aus der Erde
pump

robleme Jn einem Erlaß über das
romotionsverfahren den der Reichs

erziehungsminiſter an die Länder mit Hoch
ſchulen gerichtet hat gibt er bekannt daß
5 r ab die Parteiamtliche Prüfungs

gln über nationalſozialiſtiſche

ommiſſion zum Schutze des NS Schrift
ums vor der Drucklegung ſolcher Diſſer
ationen zu hören iſt die ſich mit national

ſozialiſtiſchen Problemen beſchäftigen

Schiller und wir
Profeſſor Buchwald Heidelberg ſprach

Die Frage nach der Gegenwartsbezogen
heit Schillers drängt ſich auf wenn man
weiß daß unſere Eltern den Dichter mehr
aus Ehrfurcht vor der Tradition als aus
lebendigem Vermächtnis für die Gegenwart
erlebt haben und wenn man den geiſtigen
Umbruch ſich vergegenwärtigt der heute nach
der Zeit der Aufklärung des Humanismus
und der bürgerlichen Aera zu wirken be
ginnt Jn einem anregenden Vortrag im
Rahmen der Veranſtaltungen des Städtiſchen
Amtes für Vortragsweſen legte ſich der
Schiller Biograph Profeſſor Dr Buchwald

Heidelberg dieſe Frage vor und entwickelte
ſie zu eines lebendigen Schau Schillers für
unſere Zeit

Er brauchte dabei nicht willkürliche oder
zwanghafte Maßſtäbe von außen anzu
legen ſondern konnte aus dem Leben und

r Sein Schillers ſelbſt heraus die
nhaltspunkte hierfür finden Er wies die

enge Verbundenheit von Kunſt und poli
tiſchem Tatwillen beim jungen Schiller nach
und bezeichnete Schillers Dichtung wie ſie
ſich nach der Enttäuſchung über die demora
liſierende Kraft der franzöſiſchen Revolution
geſtaltete als bewußt geformtes Werkzeug
am Dienſt der Nation Wenn Goethe ſchöpfe
riſch ſtets ſein eigenes Selbſt ausgeſprochen
habe ſo wollte Schiller erſchüttern erheben
hinreißen Durch die ſittliche Größe und

Reinheit ſeines Lebens und Wirkens habe
er mehr als jeder andere bildend und er
iehend auf die Nation eingewirkt Der
eutſche Nationalcharakter ſei an ſeinen

Dichtungen gewachſen In den letzten
Dramen ſtünden die Jdeen deren Ver
lebendigung heute wie noch nie in der Ge
ſchichte des Volkes angeſtrebt werde als
Jnkarnation ſeines Strebens harmoniſch
nebeneingnder Schönheit Zucht Wille zur
Tat ſeeliſche Reinheit

Der Vortrag der mit Beifall auf
enommen wurde ſpiegelte ſo die ſchöne
eele Schillers wider die als bleibende

Gabe des Geſchicks lebendig in uns zu be

wahren ſei ckDie Bühnen der Reichsmeſſeſtadt Leipzig
haben zur alleinigen Uraufführung an
genommen für das Alte Theater Das
Liebespaar Komödie von Friedrich Schrey
vogel für das Schauſpielhaus Großer Herr
auf kleiner Jnſel Luſtſpiel von Juſt Scheu
und Peter Albert Stiller

Wittenberger Univerſitätsvorträge Die
Wittenberger Univerſitätsvorträge werden
auch in dieſem Winter ſtattfinden Den erſten
Vortrag hält am 17 November 20 Uhr im
Refektorium der Lutherhalle in Wittenberg
Direktor Lic Thulin über das Thema Die
Baukunſt der Sachſenkaiſer

Tuberkuloſe weniger födlich

Die Tuberkuloſe iſt inſofern eine beſon
ders merkwürdige Krankheit als ſeit
Jahrzehnten ihr Erreger bekannt iſt und es
doch bisher nicht gelingen will einen
Kampf bzw Abwehrſtoff gegen dieſes ſelt
ſam organiſierte Kleinlebeweſen zu finden
Sofern der Menſch alſo überhaupt ſich ſeiner
Tuberkuloſe Fnfektion bewußt wird die
allermeiſten Menſchen machen nämlich eine
leichte Tuberkuloſe durch ohne zu ahnen
mit welch ernſter Gefahr ihr Körper gerade

t bleibt dem Arztnichts anderes übrig als ganz allgemein
fertig werden muß

die Widerſtandsfähigkeit des Kranken zu
kräftigen Allerdings haben die namentlich
von deutſchen Chirurgen angegebenen
Methoden eine Lungenſeite ruhig zu ſtellen
damit ſie ohne Arbeit leiſten zu müſſen ſich
ganz auf den Abwehrkampf einrichten kann
auch ſehr viel Segen geſtiftet So iſt die
auffallende Tatſache zu erklären die jetzt
aus ſtatiſtiſchen Ueberſichten bekannt wird
daß in den letzten 50 Jahren die Tuber
kuloſeSterblichkeit nicht etwa geſtiegen iſt
wie viele Menſchen meinen ſondern
iſt
im Gegenteil auf etwa ein Viertel gefallen
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England zieht einen Teil ſeiner

Garniſonen in Nordching zurück

Tokio 13 Nov Der jjapaniſche
Außenminiſter Nomura hatte am Montag
eine Unterredung mit dem britiſchen Bot
ſchafter Craigie die auf ausdrücklichen
Wunſch Craigies ſtattfand Dabei über
reichte der Botſchafter eine Note die den
Beſchluß der engliſchen Regierung enthielt
einen Teil der britiſchen Garniſonen in
Nordchinag zurückzuziehen Die amtliche
japaniſche Nachrichtenagentur Domei

bemerkt hierzu daß es unbekannt ſei in
welchem Umfange die Rücknahme der Trup
pen erfolgen werde

Zur Erläuterung des ne Rück
rufsbefehles an engliſche Truppenteile die
in Nordchina ſtationiert ſind erinnert man
ſich in Schanghai allgemein an diefreundſchaftliche Aufforderung der japani
ſchen Regierung an die kriegführenden
Mächte ihre Truppen und Kriegsſchiffe aus
China zurückzuziehen Der engliſche Be
ſchluß hat in Schanghai großes Aufſehen
erregt und wird in weiten Kreiſen als ein
Zeichen dafür ausgelegt daß die r
liſche Poſition in China nichtmehr zu halten iſt

Der Sprecher der japaniſchen Botſchaft
führte ergänzend aus daß zwiſchen den
Fragen der Rückziehung der engliſchen
Truppen und der Jſolierung der eng
liſchen Niederlaſſung in Tientſin kein
direkter Zuſammenhang beſteht daß aber
mit einer allmählichen Regelung der
Probleme die Japan zu der Maßnahme
der h rin euns gezwungen hätten zu rech
nen ſei

Zwei Noken
die alles verſchleiern

Berlin 183 Nov Der britiſche
König und der franzöſiſche Staat spräſident haben auf die Botſchaft des
Königs der Belgier und der Königin der
Niederlande in zwei Noten geantwortet
die ſich weder dem Geiſte noch dem Jnhalt
nach von der Tonart unterſcheiden mit der
die britiſche Regierung ſeit Monaten glaubt
das deutſche Volk herausfordern
zu können

Bei der Erwähnung früherer Vermitt
lungsverſuche bei der Begründung für die
Kriegserklärung an das Reich und bei der
Behandlung der ſogenannten britiſchen

Kriegsziele arbeitet Großbritannien
wiederum mit Verdrehung von Tatfachen und bedient ſich der gleichen ſchein
heiligen Argumente und überlebten Propa
gandaphraſen die ſchon die Reden des briti
ſchen Premierminiſters vom 12 Oktober
und des Außenminiſters vom 2 November
auf die ſich die britiſche Note ausdrücklich
beruft kennzeichnen Nachdem untex Hin
weis auf die Erklärungen der britiſchen
Regierung die eine Herausforderung des
deutſchen Volkes darſtellen und die Ver
nichtung Deutſchlands al sKriegsziel offenbaren jeder Frie
densvermittlungsverſuch bewußt
von vornherein ſabotiert wird ſind die
Noten als weitere taktiſche Manöver zu
bewerten durch die der abſolute Kriegswille
und die Kriegsſchuld Großbritanniens ver
ſchleiert werden ſollen

7

Durch humanitäre und diplomatiſche
Floskeln mühſam verſchleiert ſchaut auch
aus dieſer Antwort Englands der Kriegs
wille der Herren Chamberlain Churchill
und Halifax hervor aus einer Antwort
der überhaupt nur formale Bedeutung zu
geſprochen werden kann da der britiſche
Außenminiſter unmittelbar nach Bekannt
werden des Vermittlungsnngebvts in ſeiner
Rundfunkrede alle Erfolgsausſichten des
Vorſchlags von vornherein torpedierte Die
Bedingungen Englands für einen Frieden
der die Kapitulation Deutſchlands zum
Ziele hat laſſen ſich nun einmal nicht ver
einen mit wohlgemeinten Vermittlungs
ſchritten die von neutraler Seite unter
nommen werden in jüngſter Zeit durch die
Souveräne Hollands und Belgiens und vor
Ausbruch des Krieges durch Muſſolini Es
war die britiſche Regierung die dem An
gebot Muſſolinis das im Prinzip von
Deutſchland und Frankreich bereits ange

nommen war genau ſo die kalte Schulter
wies wie jetzt dem holländiſch belgiſchen
Sie will den Krieg und ſie ſoll ihn haben
Sie wirb damit die Ankwort auf ihre Be
dingungen erhalten die ſie verſtehen irs

ck

Baltendeuſſche beim Wiederaufbau

Poſen 18 November Jm Laufe der letz
ten Woche trafen in Poſen mehrere Trans
porte von Baltendeutſchen aus Eſtland und
Lettland ein um für die Aufgaben des
Wiederaufbaues im Warthegau eingeſetzt zu
werden Nach kurzem Aufenthalt in den
Sammellagern in denen die Baltendeutſchen
von der NSV und den kürzlich in Poſen
eingetroffenen Stammfüthrern und Ordens
junkern der Ordensburg Kröſſinſee betreut
werden konnten jetzt bereits die erſten
Baltenbauern angeſiedelt werden

33 Familien werden im Kreiſe Schubin
ſüdlich Bromberg im Nordgebiete des

Warthegeaues angeſiedelt wo ſie auf geeig
neten Höfen angeſetzt werden Es handelt
ich um eine landſchaftlich ſchöne Gegend

Auf der Seine unweit von Paris kippte
e der Nacht zum Sonntag eine mit ſieben

oldaten beſetzte Fähre um Fünf der Jn
aſſen ertranken

Mitkeldenitſchkand SaaleZeitung

Tapferkeit und Kaltblütigkeit
Wie ein deutſcher Unteroffizier 20 franzöſiſche Soldaten gefangennahm

Von dem PK Sonder berichterſtatter Dr Joen
13 November P Draußen

an der Weſtfront auf dem Sportplatz eines
kleinen Dorfes iſt eine Nachrichtenabteilung
angetreten Schnurgerade ſind die Glieder
der Züge ausgerichtet hier und da wird
noch ein Stahlhelm oder ein Koppel zurecht
gerückt 15 Uhr erſcheint der Diviſions
kommandeur und nimmt die Meldung des
Abteilungsführers entgegen Nach dem
Abſchreiten der Front wendet ſich der
General zur Mitte des Platzes ein lautes
Komando ſchallt über den Platz Unter
offizier Trogiſch Vortreten

Vom linken Flügel des erſten Zuges löſt
ſich ein junger Feldgrauer geht mit ſtram
men Schritt über den Platz und baut ſich vor
ſeinem General auf Wenn er auch mit
keiner Miene zuckt ſo leuchtet ihm doch die
Freunde aus den Augen als erſter
Unteroffizier an der Weſtfront
erhält er das Eiſerne Kreuz Erſter
Klaſſe Der Diviſionskommandeur ſpricht
zu den Soldaten Er weiſt darauf hin daß
Unteroffizier Trogiſch bereits am 23 Okto
ber das EK II durch den Oberbefehlshaber
des Heeres perſönlich bei ſeinem Beſuch an
der Weſtfront erhielt Jn der Zwiſchenzeit
hat ſich der junge 24jährige Unteroffizier
weiterhin freiwillig an mehreren Späh
trupp Unternehmungen beteiligt und allein
bei einem Angriff auf ein Waldſtück mit bei
ſpielloſer Tapferkeit und Kaltblütigkeit
einen franzöſiſchen Oberleutnant
mit 19 Mann gefangengenommen
Jn Anerkennung für dieſe hervorragende
Tat überreicht ihm der Diviſionskomman
denur im Namen des Führers und Oberſten
Befehlshabers das EK I

Das tapfere Verhalten dieſes deutſchen
Soldaten ſoll auch hier in ſeinen Einzel
heiten feſtgehalten werden Es war am
16 Oktober 1939 Unteroffizier Trogiſch be
fand ſich mit ſeinem Bricftaubenkommando
in einem kleinen Ort hinter der Front
Zur Erkundung des Geländes fuhr er mit
ſeinem Kraftrad bis zu einem Gefechtsſtand
Ein Weiterfahren war hier unmöglich da
die Straße unter feinölichem Artillerie und
Maſchinengewehrfeuer lag Trogiſch ſtellte
ſein Kraftrad im Straßengraben ab und
lief in Richtung des Waldes bis zu der
vorderſten Schützenlinie Dort meldete er
ſich bei dem Kompanieführer und bat ihn
freiwillig an dem Sturm auf den Wald teil
nehmen zu dürfen Trogiſch wurde ſofort
mit einem Trupp am linken Flügel ein
geſetzt und nahm den 60 Meter entfernten
Waldrand unter Feuer

Gegen 18 Uhr gab der Kompanieführer
das Zeichen zum Angriff Trotz ſtarker Be
ſchießung gelang es Trogiſch mit vier Jn
fanteriſten den Waldrand zu erreichen wo
ihnen vier Franzoſen mit erhobenen Hän
den entgegenkamen Da der Anſchluß nach
rechts verlorengegangen war ſandte Unter

offizier Trogiſch ſeinen Trupp mit den Ge
fangenen dorthin um die Verbindung wie
der aufzunehmen Er ſelbſt ging dann allein
weiter in den Wald vor Nach etwa
200 Meter erhielt er Feuer und ſprang
ſchnell in Deckung hinter einen Baum Von
dort entdeckte er in einer Entfernung von
20 Metern einen franzöſiſchen Unterſtand
den er als geübter Waffenunteroffizier nach
einander mit Handgranate Gewehr und
Piſtole bekämpfte

Durch das verſchiedenartige Feuer ließen
ſich die Franzoſen anſcheinend täuſchen und
nahmen an eine ſtärkere Abteilung vor ſich
zu haben Sie ſtellten das Feuer ein nach
einander kamen aus dem Unterſtand
20 Poilus mit erhobenen Händen
zum Vorſchein und ſchwenkten ihre Taſchen
tücher zum Zeichen der Ergebung

Unteroffizier Trogiſch ging auf zehn
Meter heran und fragte ob ein Offizier da
bei ſei ferner ob jemand deutſch ſpreche
Ein franzöſiſcher Oberleutnant trat vor
mit dem eine Verſtändigung einigermaßen
möglich war Trogiſch erklärte ihm daß
jeder weitere Widerſtand zwecklos wäre da
der Wald von zwei deutſchen Regimentern
umſtellt ſie

Die Situation wurde allmählich ſehr
ungemütlich Die Franzoſen ſchienen
langſam zu merken daß ſie einem einzigen
deutſchen Soldaten gegenüber ſtanden
Trogiſch bewachte aber mit Argusaugen die
auf einem Haufen zuſammengeworfenen
Waffen Als den Franzoſen mit der Zeit
die Arme lahm wurden geſtattete er ihnen
großzügig die Hände unter den Kopf zu
legen Endlich nach 20 Minuten es fing
ſchon an zu dämmern kamen die Kame
raden zurück Nun wurde der Marſch zu
unſeren rückwärtigen Linien angetreten
unter Mitnahme der Verwundeten und
eines franzöſiſchen Maſchinengewehrs Ein
gefangener Unteroffizier verſuchte ſich im
Schutz der Dämmerung ſeitwärts in die
Büſche zu ſchlagen wurde aber bald in
einem Gebüſch entdeckt Um weitere Flucht
verſuche zu verhindern ließ Trogiſch dieſen
Gefangenen ſein Kraftrad nach Hauſe
ſchieben Als er ſeine 24 Franzoſen
ablieferte ſchüttelte man zunächſt den Kopf
bis ſein Bericht in allen Einzelheiten von
den vier Kameraden und den gefangenen
Franzoſen beſtätigt wurde

Mit ſtolzer Freude wurde Unteroffizier
Trogiſch von ſeiner Nachrichtenabteilung
empfangen und erhielt zunächſt als Be
lohnung 14 Tage Urlaub Jn ſeiner Heimat
Kyritz Oſtpriegnitz machte er am 31 Okto
ber Hochzeit Nun iſt er geſchmückt mit
dem EK I und II wieder bei ſeiner
Truppe Brieftaubenkommando iſt ja ganz
ſchön meint Unteroffizier Trogiſch zum
Abſchied wenn s mir aber zu langweilig
wird gehe ich wieder nach vorn auf
Spähtrupp

Die Blutprobe aus Afrika
Die Fracht eines Flugzeuges klärte erſt eine umſtrittene Vaterſchaft

Die vor der Berliner Strafkammer
wegen Perſonenſtandsunterdrückung und
des Betruges angeklagte 34 Jahre alte Frau
Erna K gebar am 19 Januar 1932 einen
Sohn Sie war damals noch ledig und be
zeichnete als Vater einen gewiſſen P mit
angeblich unbekanntem Aufenthaltsort Vier
Jahre waren verfloſſen als ſie wieder vor
dem Vormundſchaftsgericht erſchien und eine
überraſchende Mitteilung machte Der P
iſt nie vorhanden geweſen er iſt eine von
mir erfundene Phantaſiefigur Warum
haben Sie damals gelogen fragte der Be
amte zurück Der
Sch Jch hatte Angſt ſeinen Namen zu
nennen denn er hat mir für den Fall daß
ich ihn als Vater nennen würde mit meiner
e 7dnns und ſeinem Selbſtmord ge

oht

Ein Mann namens Sch war tatſächlich
vorhanden Er war inzwiſchen nach Deutſch
Oſtafrika übergeſiedelt und wurde vom
Jugendamt Berlin auf Unterhalt des Kin
des verklagt Der Beklagte dem bei der
großen Entfernung ein perſönliches Er
ſcheinen an Gerichtsſtelle kaum möglich war
ließ ſich durch einen Rechtsanwalt vertreten
und im Verfahren geltend machen daß die
Kindesmutter zu der in Frage kommenden
Zeit mit mehreren Männern Um
gang gehabt habe Die nur uneidlich als
San vernommene Erna K beſtritt dieſe

ehauptung Sch wurde auf Grund dieſer
Ausſage verurteilt und ließ gegen das Urteil
Berufung einlegen

Auf Antrag des Rechtsbeiſtandes des
Verurteilten ordnete das Gericht die
Blutgruppenunterſuchung an Die
Schwierigkeiten die ſich ihr bei der weiten
Entfernung in den Weg ſtellten wurden da
durch umgangen daß ein Arzt in Oſtafrika
Sch die Blutprobe abnahm Auf ſchnellſtem

Wege d h mit dem Flugzeug wurden die
Kapillarröhrchen nach Deutſchland gebracht
und den Jnſtituten für gerichtsärztliche
Medizin in Berlin und Kiel zur Unter
ſuchung übergeben Beide Jnſtitute kamen
übereinſtimmend zu dem Gutachten daß der
Beklagte unmöglich der Vater des
Kindes ſein könne Wenn auch ein poſitiver
Beweis der Vaterſchaft durch die Blut
gruppenunterſuchung nicht möglich iſt ſo läßt
ſich andererſeits doch einwandöfrei feſtſtellen
daß jemand unmöglich der Vater eines Kin
des ſein kann wenn er ſelbſt und das Kind

verſchiedenen Blutgruppen gehören Der
eklagte gewann trotz des weiteren hart

picgen Feßrertens Tr Frau den Prozeß

nterha age ge agewieſen wurde Se gegen Wnrgv

4

wirkliche Vater heißt

Die Frau die damit bewußt einen Un
ſchuldigen bezichtigt und ebenſo bewußt
falſche Eintragungen in die Perſonenſtands
regiſter veranlaßt hatte wurde wie der
Völkiſche Beobachter weiter mitteilt der

Anklage gemäß von der Strafkammer zu
ſechs Monaten Gefängnis verurteilt

Dienstag 12 November

Das Brauigewicht in Gold

th San Francisco Joe Hanſon der
vor einiger Zeit als faſt hundertjähriger
Mann in San Franeisco ſtarb war zum
Schluß ein genau ſo armer Teufel wie vor
80 Jahren als er ſich überall dort herum
trieb wo man Gold aus der Erde heraus
ſcharrte Jn Klondyke war er ſpäter einer
der erfolgreichſten Goldſucher Er war ſo
reich daß er es ſelbſt gar nicht mehr aus
rechnen konnte Aber er warf auch das
Geld mit vollen Händen zum Fenſter
hinaus Es ging in dieſen Tagen luſtig zu
in Klondyke Man ſpielte man tanzte man
trank und eilte dann für einige Monate
wieder in die Goldfelder um dann den Er
7 in einigen Tagen in alle Winde zuzerſtreuen Als Joe Hanſon eines Tages
wieder in eine der ſchnell aus dem Boden
geſchoſſenen Siedlungen kam traf er dort
ein Tanzmädchen das ihm ſo gut gefiel daß

er ſich bis über ſeine beiden Goldaräber
ohren darin verliebte Nun hatte Hanſon
im Laufe der wilden und oft auch an Ent
behrungen reichen Jahre viel von ſeinen
äußeren Reizen eingebüßt Die Tänzerin
war alfo nicht geneigt ſich mit dieſem bär
tigen bärbeißigen Goldſucher zu verheiraten Aber er ließ nicht locker ſondern
machte ganz klare Offerten Sein Angebot
lautete dahin daß er ihr gewiſſermaßen
als Sicherheit für die ſpätere Zukunft
ihr Gewicht in Gold zur Verfügung ſtelle
Dieſen Reichtum könne ſie dann irgendwo
für die alten Tage deponieren Das Mäd
chen wog 110 Pfund Dieſes Gold mußte
alſo aufgebracht werden Joe Hanſon wuſch
Gold aus wie ein Wilder Und nach zwei
Monaten war es ſo weit Die Hochzeit
ſtieg Aber Joe Hanſon erfuhr daß die
Braut ihn über das Ohr gehauen hatte
Das Gold hatte ſie nicht deponiert ſondern
einem hübſchen jungen Italiener gegeben
der dafür eine Farm kaufen ſollte Dann
lief eines Tages die Tänzerin ihrem Ehe
mann der ſie mit Gold aufgewogen hatte
davon Ob ſie jemals ihren Jtaliener mit
dem Goldſchatz traf iſt nicht in den Annalen
von Klondyke verzeichnet Man weiß nur
noch daß Hanſon die nächſten zwei Jahre
ſeine Goldfunde nur dazu benutzte ſeinen
Schmerz mit Alkohol herunterzuſpülen

Froniberichte für die Jugend
Berlin 18 November Zwiſchen dem

Oberkommando der Wehrmacht und der
Reichsjugendführung iſt der Einſatz von
Teilnehmern an den Kämpfen im Oſten und
Weſten des Reiches auf Heimabenden der
Hitler Jugend vereinbart worden Unſere
Frontkämpfer werden danach bei Rückkehr in
die Heimat den Hitlerjungen von ihren
Erlebniſſen berichten Die herzliche Kame
radſchaft zwiſchen Soldaten und Hitler
jungen wird die ſtarke innere Anteilnahme
der geſamten männlichen Jugend des Reiches
an dem ſiegreichen Einſatz der deutſchen
Waffen noch ſteigern

fahrrag Zubepör Cumml vie der

Verlag Mitteldeutſche Verlags Anſtalt G m b Halle
Druck Mitteldeutſche Druckereigeſellſchaft m b Halle

Große Brauhausſtraße 16/16

Verlagsleitung Gregor Hofmann
Verantwortlich für Politik und Kulturpolitik Fred M

ranke für Nachrichtendienſt Dr Lothar Noack für
tadtzeitung Berthold Eichhorn für Heimatteil Herbert

Kunze für Wirtſchafts und Sportteil Dr Gerhard
Stabenow für Frauenzeitung Frieda Seidler Bild
verantwortlich die Abteilungsleiter ſämtlich in Halle
Saale Berliner Schriftleitung Auguſt Köhler Berlin

Karlshorſt Gundelfingerſtraße 16 Ruf 50 02 47
Anzeigenleiter Martin Puſch Halle Saale
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Jhre Vermählung geben bekannt

Ernſt Berendes

Annemarie Berendes
geb Meyer Burckhardt

Ritterg Zſcherben Saalkrs 11 Novbr 1939

W

J2 azmAaldèglò4hdahhhe clonmſntr

I

Familiennachrichten
Aus Zeitungsnachrichten und nach

Familienangaben

Geſtorben e
Halle Friedrich Krauſe 83

Rolf Richter 26 Jahre Florenz
Römer 65 Heinrich Schwing
69 Karl Schöppe 71 Jahre

Delitzſch Louis Ruft 85 Jahre
Gerbſtedt Otto Zurhoſe

Huedlinburg Anna Kraufe 71 J
Wittenberg Gertrud Ottenz 27 J

IrrrrTrrrrruumn
Geburten

Halle Arthur Bege und Frau
Anna eine Tochter Dr Kurt
Fuge und Frau Lucie ein Sohn

Verlobungen
Bad Dürrenberg Frieda Kraft und

Arno Gäßner
Sangerhauſen Marta Hick u Sieg

fried Guthke

Wittenberg Hildegard Waldmann
und Richard Lange

Vermählungent
Halle Gerhard Jäger u Frau

Eva Charlotte geb Günther

Quedlinburg Gerhard Bahn und
Frau Margarete geb Henkel
Fritz Grätſch und Frau Lieſelotte
geb Brandt Horſt Schumann u
Frau Charlotte geb Gens

Wittenberg Ludwig Szymanskt u
Frau Gerda geb Feyerabend

Auskunft

über die Auf
geber von Ziffer
anzeigen können
wir leider nicht
erteilen da wir
verpflichtet ſind
das Offertten
geheimnis zu
wahren

Mercedes

V 170 wenig ge
bvaucht 4bürig zu
kauf geſucht An
gebote u R 5033
an die Geſchäfts
ſtelle d Zig

a

5 e e
Heirat

20jähr Medizin
ſtudent wünſcht
nettes Mädel aus
gut Familie zw

nenzulernen Zu
ſchriften u E 5620
an die Geſchäfts
ſtelle d Ztg

Spanisch
Kuf 32676

Sprachschuleo

Ei
Velgier

und einen ſtarken

Ermländer gibt
preisw ab MansM felder Str 29

Bekanntmachung
Auf Grund von s 29 Abſ K des Nachtrages vom

Oktober 1933 zur Bauordnung vom 31 Oktober 1927 für
den Stadtkreis Halle wird für das Gelände zwiſchen der
derlängerten Kroſigkſtraße dem Bergſchenkenweg dem
Grundſtück der Pfarre Trotha Grdbch Bd 6 Bl 205
Trotha und dem Grundſtück der Gärtnerei Bachran
Grdbch Bd 17 Bl 703 die Errichtung von Wohnlauben

ſpät Heirat ken

nen ſtarken ännl Kaufm Lehriln
mit gufen Schulzeugnissen

für Ostern 1940 gesucht

H Schnee Nachf Halle S
Gr Steinstr 84 Brüdersfr 2

lactzug welcher Höhel
von Westfalen nach Chemnitz beför
dert von Möbelgeschösft gesucht
Offerten unfer R 5034 an die Geschäfts

Nicht mit Gold
aufzuwiegen

iſt eine Brille die Jhren
Augen die
wiedergibt
es keine Brille ſchlechthin
ſein ſondern ein genau an
gepaßtes Augenglas welches
nicht drückt und deſſen Vor
handenſein Sie kaum ſpüren
Solche Brillen erhalten Sie

alte
Natürlich

als Spezialität bei

MAlLE

n
ik Mſoritzzwinger 9

Sehkraft
darf

In ſedem Falle

ſtets eine Kleine
Anzeige in die S

inform u
Aus

gtatt,

Berkäufe S
Kaufgeſuche

Bermietungen Mehr als 50 Stües
ständig zur AuswahT toeſuche wöbel Fino

Stellenangebote ar
Stellengeſuche

Unterricht Einige
Heiraten gebrauchte

Kuüchen
Leitgembß

kühne
flüpel

zu verkaufen

Pianohaus
Grode Ulrichstr 33/34

e

Stimmung und Humo
In

ws

Volkstümliche
Femilien Konzert Gasfsfätte
Jeden Tag auher Sonnfags
ab nachmittags 3 Unr geöffnet
Vormittags bleibt das
Hamburger Büfeft geschlossen

Morgen Mittwoch
sowie Sonnfags nachmittags

das beliebfe
famlllen katſee Aränzenen

u1 1 Vfſühöchoppen oper

aus geführt von der in Halle
bestens bekannten Kapelle

IEIIIIIIIIIII

fett

Wir suchen zum sofortigen Eintritt tüchtige

Schlosser
Klempner
Mechaniker und
Werkzeugmacher

Vorzustellen von 8 bis 10 Uhr im Einstell
büro der

Siebel Flugzeugwerke Halle
K G

Boelckestrabe 70

anſtaltungen
Sonntag 19 November 15 und 20 Uhr im Reichshof
Da bereits eine ſtarke Nachfrage für dieſe Veranſtaltungen
eingeſetzt
Karten zu ſichern

e

19

20 15 Uhr
ſtraße 1 über dieſes Thema
Karten in den bekannten Vorverkaufsſtellen und am Saal

S kraft durch Freude
e SeGr Ulrichſtraße 26 Fernruf 340 43

Dienſtſtunden täglich von 30 12 00 und 14 00 18 00
Sonnabend von 30 13 00 Uhr

hat iſt

ußwanderung kreuz und quer durch die Dölauer Heide
GeneralMaercker Platz

Am Donnerstag

Gauhauptſtellenleiter Pg Metz über das Thema
ſammenbruch der engliſchen

Karten in den bekannten Vorverkaufsſtellen und
am Saaleingang

Deutſchlands Hoheitsraum im Oſften
tragte des Gauleiters für die volks politiſche Arbeit Pg
Pomplun ſpricht am Montag

im Saal der Volksbildungsſtätte
Unkoſtenbeitrag 0,20 RM

20 RM

eingang

Bastlaschen
neue Modelle

über 100 Stück
Verrätig

Korb Lühr
Untere belpzaiger Str
Ecke Kl Märkerstr

Abbruch
Magdeburger Str 76

Melker
meiſter

für 60 St Groß

u Mötriicher Strahe
30 000 Dachriegel

100 000 NMauersteine

Bauhölrer wie
Sporren Balken
Rahmen Säulen

Deachlatten Breiter
Stubenfüren Haus

ür Ruſſiſch

Muſik

Der bereits angekündigte Vortrag Die Finanzierung
im Kriege wird auf einen ſpäteren Termin verlegt

Der Zuſammenbruch der engliſchen Wirtſchaft über
dieſes Thema
20 15 Uhr
ſtraße 1
Unkoſtenbeitrag 0,20 RM

Sprachkurſe Jn dieſer Woche noch Anmeldungen möglich
engliſchen Briefwechſel

der

echnen

Muſikſchule Achtung Sonntag
Uhr im Saal der Volksbildungsſtätte Dorotheenſtraße 1
anläßlich des Tages der deutſchen Hausmuſik Stunde der

Eintritt frei
Anmeldungen für Stimmbildung Chorſingen und alle

Jnſtrumente jederzeit möglich

S porte

empfehlenswert

t Treffpunkt 9 Uhr
Endſtation Linie 4 Rückkehr gegen 13 30 Uhr

III

Morgen Mittwoch Fechten
riettenſtraße 26 Schwimmen für Frauen 20 bis 21 Uhr
Stadtbad

ausgeſchloſſen

Halle Saale den 10 November 1939
Der Oberbürgermeiſter als Ortspollzeibehörde

Baupolizei

die

Verordnung
Auf Grund der von dem Herrn Regierungspräſidenten
ſſenen Verordnung zur Bekämpfung der Feldmäuſedom 31 Oktober 1938 beſtimme ich folgendes s f

1 Jm Stadtkreis Halle beteiligen ſich in dieſem Herbſt
zum Schutze der Winterſaaten und der Feldfutterſchläge
an der Bekämpfung der Feldmäuſe ſämtliche Nutzungs
berechtigten von land wirtſchaftlichen Grundſtücken ſowie

Unterhaltungs pflichtigen von Deichen fern

vieh darunter 40 stelle dieser Zeitung

per TJanuar odere e z td Mher L zu ſofort
oder ſpäter ein 18ſähriges

e ger Wblees MädchenVerheirateter Madchen 18 dis welches 3 Jahre

Wirtſchafter
für 1000 Morgen
große Wirtſchaft
mit ſtarkem Hack
fruchtbau z 1 1
od früher geſucht
Rittergut Cöſitz
Poſt Köthen An

17 Jahre Bäckerei
W Eulenberg

Dölau
S m

63 A ze en
bringen Käufer

ins Haus

in Stellung war
und gute Zeug
niſſe beſitzt ſucht
zum 1 12 gute
Stellung Angeb
an Urſula Stuck
Halle Uhle
ſtraße 10 b Ploetz

fören Fensfer Koch
öſen Brennholz und
versch mehr Bruch
seine unentgeltlich

Lindner 4 Richter

Ruf 352 67

Weinflaſchen
kauft onpe Halle
Schwetschkestraße14

Fernruf 241 87
Dämmen Vöſchungen Straßen und Wegen einſchließlich
der Eiſenbahnkörper

3 Nur die gemeinſame und möglichſt gleichzeitige Durch
führung der Bekämpfung kann zu einem vollen Erfolgeführen Deshalb beſtimme ich als Tag der Sicgrayriag

Freitag den 24 November 1939
8 Das geeignetſte Bekämpfungsmittel auf ausgedehnten

lächen iſt das Auslegen von Giftgetreide mittels
egeflinten oder Legeröhre Es können auch Phosphid

mittel die 4prozentig einem geeigneten Weizen oder
Maisſchrotkörper zugeſetzt werden ſowie Phosphorlat
werge verwandt werden Bei Kleinflächen und unüber
ſichtlichem Gelände kommen Gaspatronen zum Aus
räuchern in Betracht

Mieten ſind mit
wanderung der

Die Anwendung von Bakterien
iſt verboten Alleinſtehende Scheunen

anggräben zu umgeben um die Zu
eldmäuſe zu vermeiden

Diemen und

Ueber die
Art der Durchführung und die einzelnen Mittel hat das
Pflanzenſchutzamt der Landesbauernſchaft Sachſen Anhalt
genaue Richtlinien im Flugblatt Nr 52 herausgebracht
die jeder Beteiligte im eigenen Jntereſſe um ander
weitige Schäden zu vermeiden
die Bekämpfung wird

beachten muß
Schädlingsbekämpfungsdienſt

Für
SachſenAnhalt Halle Saale Franckeſtr 7 empfohlen

4 Die Beteiligten ſind verpflichtet die erforderlichen
Maßnahmen auf eigene Koſten durchzuführen
Wer den vorſtehenden Vorſchriften zuwiderhandelt wird
nach S 13 des Geſetzes zum Schutze der landwiriſchaſt
lichen Kulturpflanzen bei vorſätzlicher Begehung mit

hart and Suche Vertretung für meinen
Chauffeur einberufenen Inspektor Wohn

e 1000 Morg grohe Räbenwirischeiſf zimmerofen
e anbfſeberir Frau Poths ehe eeſug

M Kosfergut Memleben üb Querfurt E 5619 an dieOmnibus z Geſch d Ztghen FederbettenAutoſchloſſer Möbliertes Telephoniſch e
Suche einen per leſderschranwerden Anzeigen göcherschrenkfekt Autoſchloſſer Zimmer unter Nr 274 31 Schrolbmeschino
für meinen Fuhr mit Küchenbenutz Hausanſchluft Schreibiſisch gesucht
t evtl auch an Ehe Nr 25 und 27 Fa Stropp Geisistr 32
für einen 100 PS leute zu vermiet entgegen r
Mercedes Dieſel
Daniel Panzer

n
rungen

Fernſprecher

Angebote

D 366 an die
Geſch d Ztg

Möbliertes

unter genommen Ihre Anzeige

wird billiger
wenn Sie regel
mäßig inſerieren

Sie ermäßigen ſich

Hand
rollwagen

r Vorleſeſtunde ſtatt Es lieſt Frau

Gefängnis bis zu 2 Jahren und mit Geldſtrafe oder
mit einer dieſer Strafen bei fahrläſſiger Begehung mit
Geldſtrafe bis zu 150 RM und mit Haft oder mit
einer dieſer Strafen beſtraft
Halle Saale den 13 November 1939

Der Oberbürgermeiſter als Ortspolizeibehürde

VEREINS NACHRICHTEN
Vorleſeabend in der Städt Vo

beranſtaltet in
Stadt Halle

ſkabücherei Hallmarkt

Gemeinſchaft mit dem Vortragsamt der

Am Mittwoch dem 15 November 1939 20 Uhr findet
Müller von

Reichstheaterk la L rer e iaus dem Schaffen anderer ame Dichter
von 0,10 RM wird

bis 20 Jahre zum
15 Nov

äckereiLetent r
Aufwartefrau

Mövbliertes

Nähe

Sebote u R 5023

Zimmer

möglichſt mit ſep
Eing v Rei
den An
gebote u E 5618
an die éſtelle d Ztg

Zimmer
Waiſen

hausring von be
Dame

fofort geſucht An

S folwagen 40

P erhalten 10entn Tragkraft
zu verkaufen
Bäckerei Görſch
Ranniſche Str 9

Aleicht Kutschwagen

geschlossene Wagen

Tuechseheror
Hindenburgsirahe 52

fensterschelben

Moeb

die Koſten Jhrer
Werbung wenn
Sie ſich durch
unſeren Vertreter

über die vorteil
haften Rachlaß
ſätze aufklären
laſſen Verlangen

Sie unverbind
lichen Beſuch un
ter Nr 274 31

Hausanſchlußiusbeſſauer Straße s
Nr 25

Deranſtaltun gen
Großvariete mit Weltſtadtprogramm nur drei Ver

Sonnabend 18 November

ſich

t e
dem 16 November 20 15 Uhr

Wirtſchaft

ſpricht am Donnerstag 16 November
im Saal der Volksbildungsſtätte Dorotheen

Gauhauptſtellenleiter Pg Heinz Met

Deutſch

19 November

19 bis 20 30 Uhr

Sa

20 Uhr

im Vorverkauf

im
Saal der Volksbildungsſtätte Dorotheenſtraße 1 ſpricht der

Zu
Unkoſtenbeitrag

Der Beauf

dem 20 November
Dorotheen

Stillehre

11 30

Hen

e

n rer
ragen jertSoſio d 2Nek oguhik

aus Krepp

Stadttheater Halle
tleute Dienstag 20 bis nach 22 Uhr

l Baliettabend der Tanz
gruppe

Mittwoch 20 bis gegen 2214 Uhr

Madame Butterfiy
Oper von G Puccim

Promenade
de

4 Billlnocht
Ein Carl Froelich Fiim der Ufa

mit

Hans Stüwe Arlbert
Wäscher Leo Slezak
Paul Dahlke Fritz Rasp
Die seltsame u leidenschaft
liche Liebe des Peter lIljitsch

Tschaikowskyv

Täglich 00 30 15 Uhr
Für Jugendl nicht rugelassen

CAPITOI
Lauchstädter Str

Heute bis Donnerstag
Eine Relhe beliebfer und be

l kannfer Darsteller in einem
enfzückenden Flim

F W
mit

Heſnz Rühmann
Hans Söhnker
Hans Moser
Magda Schneider
Adele Sandrock

Ein modernes Zeitbild mit der
herrlichen Musik von Franz eher

ID

lugenädliche zugelassen

keride

jabotsanstegu i Se 18
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wG wer reFleißig hilft unſere Jugend bei der Ernte
Vom Arbeitseinſatz der HJ des BDM und des Jungvolks im Gan Halle Merſeburg

Keine Auskunft am Telephon
Schon zu wiederholten Malen iſt die

Oeffentlichkeit auf die jetzt erhöhte Tätigkeit
des feindlichen Nachrichtendienſtes hin
gewieſen worden Jn dieſem Zuſammen
ang ſei auf beſondere Vorſicht bei Ferneehanruſen aufmerkſam gemacht Es iſt

vorgekommen daß Fernſprechteilnehmer
angerufen wurden und über militäriſche
Angelegenheiten an ihrem Wohnort oder
deſſen Umgebung befragt wurden ohne zu
wiſſen wer die anfragende Perſon war
Durch die geleiſtete Aufklärungsarbeit war
bisher dieſen Anrufen ein Erfolg verſagt
die Angerufenen erteilten keine Auskunft
Aber auch wenn die anrufende Perſon ihren
Namen nennt ja ſelbſt wenn ſie dem ange
rufenen Fernſprechteilnehmer bekannt iſt
verweigere man jedwede Auskunft über
militäriſche Dinge auch über erfolgte Ein
berufungen von Familienangehörigen oder
Bekannten Kein Deutſcher begebe ſich in
die Gefahr ſeinem Vaterlande fahrläſſig
dadurch Schaden zuzufügen daßer ſich durch
im Bunde mit dem Feind befindliche be
zahlte Verräter aushorchen läßt Auch fahr
läſſiger Landesverrat wird ſchwer beſtraft
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Unkerſtützungsregelung für Dienſtverpflichtete

Der Reichsarbeitsminiſter hat die
Arbeitsämter angewieſen künftig ohne Eng
herzigkeit die Unterſtützungsregelung für
die Dienſtverpflichteten anzuwenden und
gleichzeitig dieſe Regelung über den
Kreis der Dienſtverpflichtunghinaus auch auf andere Perſonen
auszudehnen die ſtaatspolitiſche wichtige
Arbeiten ausüben Da das Lohngefüge
durch Dienſtverpflichtungen nicht geſtört
werden darf muß ſich die Lebenshaltung
der Dienſtverpflichteten grundſätzlich nach
der Entlohnung an der neuen Arbeitsſtelle
ausrichten Soweit dieſe nicht ausreicht
um die durch Trennung von einem bis
herigen gemeinſchaftlichen Haushalt not
wendigen Mehraufwendungen zu beſtreiten
greift der Trennungszuſchlag mit
einem Höchſtbetrag von 19 RM wöchentlich
ein Soweit geſetzliche oder vertragliche
Bindungen vorliegen die auf dem bis
herigen Arbeitsentgelt aufbauen iſt zur Er
füllung dieſer Verpflichtungen eine Son
derunterſtützung vorgeſehen Damit
iſt für alle Fälle Vorſorge getroffen in
denen an der neuen Arbeitsſtelle ein nied
rigerer Lohn als an der alten erzielt wird

Der Oberbürgermeiſter der Stadt Halle
veröffentlicht im Anzeigenteil der heutigen
Ausgabe eine Bekanntmachung nach welcher
die Errichturg von Wohnlauben in einem
näher beſchriebenen Gelände des Stadt
kreiſes Halle ausgeſchloſſen iſt

Schon früh am Morgen geht es auf das Feld

Seit zwei Jahren iſt der landwirtſchaft
liche Einſatz der deutſchen Jugend eine
bleibende alljährlich wiederkehrende Ein
richtung Dieſer urſprünglich aus dem
Mangel an ländlichen Arbeitskräften ge
borene Einſatz hat inzwiſchen auch ſeine er
zieheriſche Wirkung bewieſen überall wo
die Lage es erfordert ſteht die Jugend ein
ſatzbereit mit allen ihren jungen Kräften
und mit ihrem Jdealismus Dabei iſt die
Hitler Fugend ein Faktor geworden mit
dem der landwirtſchaftliche Arbeitseinſatz
jährlich rechnen kann Die Hitler Jugend
kann ſtolz darauf ſein bei der Bergung der
Ernte mit beſten Kräften mitgeholfen zu
haben Gerade in dieſen Tagen wo die
Bauern ihre Söhne und Arbeiter als
Schützer deutſcher Ehre und deutſchen Landes
unter den Waffen ſtehen verdienen die Ein
ſatzmöglichkeiten der großen Kraftreſerve
Jugend beſondere Beachtung

Jm Gebiet und Obergaun Mittelland
werden in dieſem Herbſt tanſende Jungen

Bild Gebiet Mittelland

und Mädel bei der Hackfruchternte
eingeſetzt Dieſer Zweig der landwirtſchaft
lichen Arbeit liegt der Jugend beſonders
Es beſteht auch die Möglichkeit Sonnabends
und Sonntags größere Einheiten der Hitler
Jugend und des BDM einzuſetzen Darüber
hinaus wird der Landienſt der HJ mit
über 2000 Jungen und Mädeln bei der dies
jährigen Hackfruchternte eingeſetzt Da es
ſich hier um bereits bewährte Arbeilskräfte
handelt wird dieſe Maßnahme des geſteiger
ten Einſatzes beſonders begrüßt werden

Der Herbſteinſatz der Hitler Jugend auf
dem Lande wird in unſeren Gauen ſehr
vielſeitig ſein Es gibt kaum eine Arbeit
bei der nicht Angehörige der HJ des BDM
des Jungvolkes und des Jung Mädel
Bundes eingeſetzt werden Die Arbeiten
ſind nach Alter Schwierigkeit und Zeit ge
nau eingeteilt und bieten Gewähr dafür
daß mangelnde Arbeitskräfte durch Jugend
liche erſetzt werden

Neben der Grummeternte erfordert die
Kartoffel Futter und Zuckerrübenernte
eine große Zahl von Jungen und Mädeln
Die Herbſtbeſtellung ſieht ebenfalls tauſende
Jungen in unſerem Gau vor Darüber hin
aus werden ganz beſonders die jüngeren

ahrgänge bei Haus und Gartenarbeiten
ei der Fütterung und Beerenernte ein
eſetzt Auch der Weinbau erfordert die beſondere Hilfe der Jugend Die Zuteilung

der Jungen wird in dieſem Jahre forma
tionsweiſe auf Dörfer Güter Forſtbezirke
geregelt Von Tag zu Tag beſonders
Sonnabends und Sonntags werden Gruppen
für Einzelarbeiten vorgeſehen Jnfolge
ſtärkſten Menſchenmangels hat ſich der
Einzeleinſatz bei zerſtreuter Wohnlage als
eine unbedingte Notwendigkeit erwieſen
was beſonders bei der Zuckerrübenernte die
in SachſenAnhalt das größte Kontingent
von Jungen fordert feſtzuſtellen iſt

t

Bei einer Fahrt durch den Gau Halle
Merſeburg haben wir einen großen
Eindruck vom Herbſteinſatz der Hitler
Jugend bekommen Die junge Arbeitskraft
der Jugend der Partei gehört bereits zum
Bild des bäuerlichen Lebens

Jm Kreiſe Schweinitz waren hunderte
Jungen eingeſetzt um bei der Grummet
ernte mangelnde Arbeitskräfte zu erſetzen
Die Hitlerjungen hatten die Aufgabe das
Grummet zuſammenzubinden zuſammen
zuharken auf und abzuladen während der
BDM die einfache Arbeit des Nachharkens
zu erledigen hatte Beſonders eindrucksvoll
war die Hilfe der Pimpfe Unermüdlich
ſtanden ſie auf dem Wagen und banſten
Andere wieder kaum 14 Jahre alt reichten
Grummet zu Jeder von dieſen Jungen
die zumeiſt aus größeren Kreisſtädten kamen
betonte daß die Arbeit rieſigen Spaß
macht

Im Saalkreis trafen wir eine Land
dienſtgruppe der H 24 Mädel ſtanden bei
der Kartoffelernte Sie kamen zum größten
Teil aus der Großſtadt um in der Land
wirtſchaft ihr Pflichtjahr abzuleiſten

Es wurde uns erneut klar daß der Land
dienſt das beſte Beiſpiel aus der Praxis
iſt Der Landdienſt der Hitler Jugend hat
den ſchlagenden Beweis geliefert daß trotz
anhaltender Landflucht eine berufsfremde
Jugend den nicht gerade leichten Weg aus
der Stadt zurück ins Dorf gefunden hat
Wie der Betriebsführer in einem Geſpräch

a mitteilte iſt er mit dem Einſatz dieſer Land
dienſtgruppe ſehr zufrieden Es iſt ſo ge
dacht daß die Mädel nicht an die ſchwierig

geighoid ber
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ſten Arbeiten herangeführt werden Das
Aufladen der Körbe das Bedienen der Sor
tierkörbe ſind halt Arbeiten die von einem
jungen Mädel nicht geleiſtet werden dürfen
Der Einſatzplan der Hitler Jugend ſchreibt
vor daß dieſe ſchwereren Arbeiten von den
Jungen gemacht werden müſſen während
die Mädel das Aufleſen in Körbe das Sor
tieren an der Maſchine auszuführen haben
Sortieren und Nachleſen iſt ebenfalls eine
Aufgabe der 10 bis 14jährigen Pimpfe
Auch auf den Höfen findet man die Jungen
und Mädel Während die Hitler Fugend den
einſachen Geſpanndienſt leiſtet und für die
Rindviehfütterung ſorgt ſind die Mädel bei
der Haus und Gartenarbeit bei der
Schweine und Kleintierfütterung zu finden

Auf einer entlegenen Straße begegneten
wir einigen Pimpfen die für die Land
arbeiter auf dem Felde die Verpflegung
beſchafften Der Verpflegungsdienſt iſt neben
der Eichel und Kaſtanienleſe zur Schweine
maſt und Wildfütterung das Haupteinſatz
gebiet der jüngeren Jahrgänge Die Jung
mädel finden wir bei der Bucheckernleſe bei
der Brombeer und Preiſelbeerernte und
bei leichteren Arbeiten in den Gärten

Den Höhepunkt des diesjährigen Ein
ſatzes bilden die Futter und Zuckerrüben
ernte Auch hier ſind die Arbeiten ge
naueſtens eingeteilt was auch für die Ernte
des Feldgemüſes zutrifft Die HJ wird das
Auf und Abladen der Rüben und der
BDM das Köpfen bzw Abblättern und
Mietepacken vornehmen Die Pimpfe da
gegen ſind bei der Futterrübenernte für
das Zuſammentragen des Krautes vorge
ſehen Die HJ hat bei der Zuckerrüben
ernte ſo ſteht es im Einſatzplan folgende
Arbeiten durchzuſühren Köpfen mit Schipve
gehobene Rüben ausmachen Auf und Ab
laden Zuſammentragen Mieten mit Erde
bedecken uſw Die leichteren Arbeiten wie
Blätter zuſammenräumen Mietepacken uſw
ſollen unſere Pimpfe erledigen Auch bei
der Herbſtbeſtellung wird heuer die Jugend
der Partei bei leichteren Arbeiten wie Saat
beizen Steineleſen uſw eingeſetzt

Wie dankbar der Bauer für den Einſatz
der Jüngſten des Volkes iſt können wir
aus einem Brief entnehmen der vor
Wochem bei uns eintraf U a ſchreibt er

Jch bekam zwei Mädel zugewieſen Die
eine hat Oſtern die Schule verlaſſen die
andere iſt 16 Jahre alt und war bisher nur
im Haushalt beſchäftigt Nun galt es dieſe
Mädel in allen vorkommenden Arbeiten
anzulernen Dabei bewahrheitete ſich der
Spruch Wollen iſt Können Denn
die Mädel gingen mit wahrer Liebe und
ſtarkem Willen an die Arbeit und es dauerte
nicht lange ſo waren beide eingearbeitet
Unterrichtet wurden ſie in allen anfallenden
Arbeiten Das Melken der Kühe iſt ihre
tägliche Arbeit Wenn die Frau krank iſt
müſſen ſie auch kochen waſchen backen und
Schweine füttern Neulich verunglückte
mein Sohn mit dem Motorrad und ich
hatte Jschias und konnte kaum laufen Wie
ſchön war es da als ich beide Mädel unbe
ſorgt mit dem Pferd zum Kartoffelland
pflügen ſchicken konnte Jede durfte vier
Furchen ackern dann mußte ſie wieder Kar
toffeln nachleſen Die Leute die vorbet
gingen blieben ſtehen und ſchauten ver
wundert zu Die Mädel beide zur
Familie und mein Beſtreben iſt es daß ſie
nicht umſonſt ein Jahr im Landdienſt ver
bracht ſondern ſich Kenntniſſe und Fertig
keiten in der Arbeit angeeignet haben die
ſie ſpäter einmal gut verwerten können
Icch begrüße die Einrichtung der Ernte
hilfe denn durch den Einblick in die Land
wirtſchaft kommen alle ganz beſonders die
Städter zu der Einſicht daß dem Bauer
nichts ohne Mühe zuwächſt und daß ſein
Beruf ſehr vielſeitig iſt und viel Kenntniſſe
erfordert
Mit dieſem großangelegten Einſatz hilft

die Jugend dem Bauer auch im Herbſt 1939
die Ernährungsfreiheit des deutſchen Volkes

zu ſichern A Scher

Belriebsunfall 26 Arbeilslage
Wie die Berufsgenoſſenſchaften berichten

haben ſich im erſten Kriegsmonat eine Anzahl
typiſcher Verdunkelungsfälle ereignet

Am häufigſten ſind Fall oder Sturz beim
Anbringen der Verdunkelungsvorhänge an
Feſtern uſw oder Unfälle beim Transport
in verdunkelten Werkanlagen Daraus u
die vom Leiter des Sozialamtes der DAF
her ausgegebenen Monatsheſte für NS
Sozialpolitik die Notwendigkeit einer Ab
wehr der Betriebsunfälle im Kriege Be
ſonders den vielen berufsfremden
Arbeitskräften die nun wegen der Um
ſtellung auf die Kriegswirtſchaft
in die Betriebe hineinſtrömen werde es ſich
empfehlen ſie zuerſt einen Tag lang mit den
allgemeinen und beſonderen Betriebs
gefahren vertraut zu machen Durch
die eintägige Schulung von z B zehn Leuten
gingen zwar zehn Arbeitstage verloren durch
jeden einzelnen Betriebsunfall aber durch
ſchnittlich 26 Arbeitstage Gegenüber der
neuen Unfallgefahr den Verdunkelungs
unfällen ſeien unfallſichere Verdunkelungs
vorhänge trotz Verdunkelung ausreichend
und unfallſicher beleuchtete Werkſtraßen und
Transportmittel zur Abwehr notwendig
Nach wie vor ſei der größte Wert auf die
Einhaltung der nfallverhütungsvor
ſchriften zu legen Die Ausrüſtung der
Maſchinen mit ausreichenden Schutzvor
richtungen dürfe im Intereſſe der Geſamtheit
auch im Kriege nicht unterbleiben

e

Ein Bierwagen kippte um Geſtern gegen
15 45 Uhr löſte ſich am Steinweg 19 von
einem Bierwagen das linke Hinterrad Der
Wogen kippte um und die ing beſtehend
aus Flaſchenbier in Ka l auf d
Straße Es entſtand eine Verkeh
von etwa 20 Minuten

ausländiſche

Mitteldentſchland SaaleZeitung

Nachtarbeiter erhalten mehr Fleiſch
Die Lebensmittelzuteilung kann weiter verbeſſert werden

Der Reichswirtſchafts und der Reichs
innenminiſter veröffentlichen nunmehr den
Wortlaut ihres Erlaſſes über die Lebens
mittelzuteilung für die Zuteilungsperioden
vom 20 November bis 17 Dezember 1939
und vom 18 Dezember 1939 bis 14 Jannar
1940 Es war bereits bekanntgegeben wor
den daß eine Verbeſſerung der Fettzuteilung
und eine Reihe beſonderer Zuweiſungen für
den Weihnachtsmonat erfolgen konnte Aus
dem Wortlaut des Erlaſſes geht nun her
vor daß noch eine weitere Ver
beſſerung und Nenuerung der Lebens
mittelzuteilung für ſchaffende Volksgenoſſen
erfolgt iſt Neben den Sonderbewilligungen
für Schwer und Schwerſtarbeiter wurde
jetzt auch eine Zulagekarte eingeführt Dieſe
Zulagekarte kommt für gewiſſe Gruppen
von Arbeitern in Betracht die zwar nicht
Schwer oder Schwerſtarbeiter ſind aber
wegen zu langer Arbeitszeit wegen zu
langer Wege zur Arbeitsſtätte oder im Hin
blick auf die Nachtarbeit eine beſondere Be
rückſichtigung erfordern

Dieſe Gruppen von Arbeitern bekommen
auf die Zulagekarte Fleiſch und
Fett über das Kontingent der Normal
verbraucher hinaus Die Zulagekarte
enthält für Fleiſch oder Fleiſchwaren vier
Einzelabſchnitte über je 100 Gramm und
für Fett Margarine oder Kunſtſpeiſefett
oder Speiſeöle einen Abſchnitt über
80 Gramm Die Zulagemengen ſollen in
erſter Linie zur Erleichterung der Werk
küchenverpflegungen dienen Es wird davon
ausgegangen daß der Berechtigte wenn er
hierfür täglich eine warme Mahlzeit im Be
triebe erhält die gleiche Menge auf ſeiner
Normalkarte zur Verfügung ſteht alſo ins
geſamt wöchentlich 200 Gramm Fleiſchkarten
abſchnitte und 40 Gramm
abſchnitte abgeben kann Jm übrigen kann

Fettkarten

die Zulagekarte aber auch wie andere
Fleiſch oder Fettkarten verwendet werden

Für Schwer und Schwerſtarbeiter iſt neu daß ſie nicht mehr ihre
ganze Menge auf eine ganze Karte er
halten ſondern daß ſie zum Zwecke der er
leichterten Verwertung eine Unter
teilung erhält Schwer und Schwerſt
arbeiter bekommen ab 20 November 1939
die für die Normalverbraucher beſtimmten
Brot Fleiſch und Fettkarten und außer
dem die neu eingeführten Zuſatzkarten die
auf ihre zuſätzlichen Rationen lauten und
deren Einzelabſchnitte ebenfalls die Be
lange der Werkküchenverpflegung berück
ſichtigen Die Zuſatz und die Zulagekarten
werden durch die Betriebe nach neuerer
Weiſung verteilt

Für alle Verbraucher von Jntereſſe iſt
daß die Reichskarte für Marmelade und
Zucker zu einer Reichskarte für
Marmelade Zucker und Eiererweitert worden iſt Es iſt nun auch
ein Beſtellſchein für Eier im voraus für
vier Wochen bei dem Verteiler abzugeben
Wegen der natürlichen Schwankungen der
Eierproduktion war es hier allerdings nicht
möglich die Beſtellſcheine von vornherein
auf beſtimmte Mengen abzuſtellen Die be
reits angekündigten 125 Gramm Kakao
pulver für Kinder bis zu 14 Jahren
werden auf die dafür vorgeſehenen Einzel
abſchnitte der Reichsfettkarte abgegeben Die
Sonderzuweiſung von 250 Gramm
Butter für alle Verſorgungsberechtigten im
Dezember erfolgt zu je 125 Gramm vom
4 bis 17 Dezember und vom 18 bis 31 De
zember auf die hierfür vorgeſehenen Einzel
abſchnitte der Reichsfettkarte Gerüchte über
eine bevorſtehende Einführung einer Kar
toffelkarte ſind wie der Erlaß aus
drücklich feſtſtellt un zutreffend

Sie lauſchte feindlichen Haßgeſängen
Das Sondergericht beſtrafte ſie dafür mit neun Monaten Gefängnis

Als am 7 September eine Polizeiſtreife
in Aſchersleben einen Rundgang durch ie
Stadt machte um die Verdunkelungsmaß
nahmen zu überprüfen kamen die Beam
ten gegen 21 Uhr auch an die Wohnung
der 40jährigen Frau Anna W aus Aſchers
leben Ein Beamter hbrte plötzlich aus dem
Fenſter des Erdgeſchoſſes die Stimme eines
ausländiſchen Rundfunkanſagers es war
einer der ſchlimmſten feindlichen Hetzſender
eingeſchaltet Die herbeigerufenen Kame
raden hörten um jede Täuſchung auszu
ſchließen noch mehrere Minuten lang mit
zu dann verlangten ſie Eintritt in die Woh
nung und als ihnen geöffnet wurde war
der Rundfunk abgeſtellt der Zeiger aber
ſtand auf dem Leipziger Sender der aber
in dieſer Zeit gar keine Sendung mehr
gab Frau W aber hatte ſich geſtern vor
dem Sondergericht zu Halle wegen
Verbrechens gegen die Verordnung vom
1 September 1939 über außerordentliche
Rundfunkmaßnahmen zu verantworten Die
Frau hatte gegen 21 Uhr zunächſt den Sen
der Breslau eingeſtellt dann aber als die
ſer ausſetzte ihr Gerät weiter gedreht und
örte plötzlich bunte Muſik eines ausländi
chen Senders der aber ebenfalls aufhörte

Die Frau ſuchte weiter und vernahm Nach
richten in deutſcher Sprache deren erſte
Sätze ſie hätten überzeugen müſſen daß hier
ein Feindſender ſprach Die Frau hörte aber
egen zehn Minuten lang die widerlichen
rgüſſe und Haßgeſänge feindlicher Propa

ganda mit an Die Frau verſuchte alle
möglichen Ausflüchte zu machen doch mußte
ſie ſchließlich nach der Zeugenvernehmung
zugeben daß ſie ſich darüber im klaren ge
weſen ſei Sie wurde wegen Verbrechens
gegen die angeführte Verordnung zu
neun Monaten Gefängnis ver
urteilt tDer Staatsanwalt betonte daß die
Verorönung über außerordentliche Funk
maßnahmen eine der weſentlichſten
e5 W re e Sie ſei fürdas ohl des deutſchen Volkesvon der allergrößten Bedeutung damit
keine ausländiſche Lügen und Hetzereien
Kingang ins Volk fänden Jn der Ur
teilsbegründung wies der Vortzende darauf hin daß jeder der
urch Zufall einen ausländichen Sender erhalte dieſen ſoort ab zuſtellen habe da er ſich ſonſt
rafbar mache An ſich ſtehe Zuchthaus

ſtrafe auf der Tat bei der Angeklagten ſei
entſcheidend daß ſie nicht bewußtachrichten geſucht habe ſon
dern Muſik habe hören wollen und ſo auf

die ausländiſchen Nachrichten gekommen
ſei Der einzelne der gegen die Verordz verſtoße müſſe art angefaßt werden
damit andere abgeſchreckt würden Das
Staatsintereſſe ſtehe im Vordergrund Das
Empfangsgerät die Außenantenne und dieAnere hat

node en nach dem Geſetz eingezogen
werden müſſen

6000 neichsmart mündelgelder veruntreut

Als für die kleine Hildegard in Am
mendorf im vergangenen Jahre ein
Vormund geſucht wurde ſchien der 47jährige
Max Panier der richtige Mann dafür zu
ſein denn Panier hatte ſelbſt ſieben Kinder
und es war anzunehmen daß ſich die kleine

ildegard mit den zum Teil gleichaltrigen
indern ihres Vormundes gut vertragen

würde Hildegards Barvermögen in Höhe
von 6005 RM wurde dem Vormund in der

eit vom Dezember 1938 bis zum März 1939
ergeben der das Geld natürlich mündel

Fart hätte anlegen müſſen Leider aber
atte man mit der Wahl des Panier als

Vormund den Bock zum Gärtner gemacht
Der Mann brachte es fertig die geſamten
6000 RM in einem halben Jahre auf den
Kopf zu hauen er machte großzügige An
ſchaffungen in Wäſche Möbeln Kleidungs
ſtücken und anderen Hausgeräten ſchaffte
ſich mit dem Gelde ſeines Mündels zwei
Schweine an und verborgte auch noch
500 RM

Bei der Verhandlung vor dem halliſchen
Richter legte der Angeklagte eine Auf
ſtellung vor in der an Ausgaben 2862 RM
verzeichnet waren Jn rührſeliger Weiſe
verſuchte er das Gericht glauben zu machen
er habe nur für ſeine Kinder denen es
bisher ſo ſchlecht gegangen ſei die Gelder
ſeines Mündels angegriffen er konnte
jedoch nicht angeben wohin die anderen
3000 RM gekommen waren Nur ſeine elf
Vorſtrafen darunter zehn wegen Eigen
tumsvergehens erklären die gemeine Hand
lungsweiſe des Angeklagten der die Frech
heit beſaß zu behaupten daß er ſeine
Strafen unſchuldig auf ſich genommen hätte
dafür hätte er Beweiſe Das Gericht ver
urteilte den Angeklagten wegen fortgeſetzter
Untreue in Tateinheit mit fortgeſetzter
Unterſchlagung zu anderthalb Jahren Ge
fängnis Wegen der Ehhrloſigkeit ſeiner
Straftat wurden ihm die bürgerlichen
Ehrenrechte auf die Dauer von drei Jahren
aberkannt

T

Ein übler Erpreſſer
Einen üblen Zeitgenoſſen den 35jährigen

Kurt Mußlick zuletzt in Berlin wohnhaft
hat erſt am 5 Oktober 1939 wie wir damals
berichteten das Sondergericht in Halle
wegen einer Erpreſſung die er als angeb
licher 44 Mann verſucht hat und wegen
einer Unterſchlagung zu 2/2 Jahren Ge
fängnis und 5 Jahren Ehrverluſt ver
urteilt M iſt etwa 20mal aber leider zu
erſt immer zu gering vorbeſtraft weil er
durch Selbſtmoröverſuche in den Gefäng
niſſen den Klapsmann zu markieren
wußte bis er durchſchaut wurde Jetzt ver
urteilte ihn ebenfalls wegen einer ver
ſuchten Erpreſſung die er im Juli 1938 in
Halle begangen hatte das Amtsgericht hier
zu einem Jahr Gefängnis und drei Jahren
Ehrverluſt M hat damals von einem
halliſchen Kaufmann bei dem die Ehefrau
M Aufwartungsdbdienſte leiſtete 200 Mark
verlangt die er ſogar bei deſſen Weigerun
auf 500 Mark erhöhte weil jener angebli
die Ehefrau in unſittlicher Weiſe berührt
haben ſollte

Q äÜ Ä

Ich habe manchmal ſolche Jdeen
Der 39jährige Karl Renker der ſich vor

dem halliſchen Strafrichter zu verantworten
atte iſt einer jener Menſchen die aus
harakterveranlagung lügen und denen die

Lüge zur zweiten Natur geworden iſt Jch
habe manchmal ſo Jdeen das war denn
auch ſeine einzige für ſeine Hoch
ſtapeleien Unter ſeinen ſechs Vorſtrafen
ſeit 1926 von denen fünf wegen Eigentums
vergehens verhängt wurden kennzeichnet
eine den Mann am beſten 1938 wurde er
wegen unbefugten Uniformtragens und un
n W Führung eines Doktortitels zu

fünf Wochen Gefängnis verurteilt Die letzte
Strafe wegen Betrugs im Rückfall mit neun
Monaten Gefängnis verbüßte er bis Anfang
1939 Dann fand R in Halle n
doch ſeinen Anſprüchen ans Leben konnte
ſein Verdienſt allein nicht genügen Er gin
zu einem Schneidermeiſter und beſtellte ſich
eine ſchmucke Leutnantsuniform des Heeres,
ſeltſamerweiſe aber mit Achſelſtücken der
Marine da er einer ganz beſonderen For

Studentenſührer
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mation zugeteilt ſei Daneben brauchte der
Herr Leutnant noch einen erſtklaſſigen Zivil
anzug den der Schneider glücklicherweiſe
nicht mehr geliefert hat Die weitere Aus
ſtattung Feldbinde Mütze Verwundeten
abzeichen Ordensſchnalle und den türkiſchen
Halbmond erſtand Renker in einem anderen
Geſchäft So ausgerüſtet hoffte er unbe
ſchränkten Kredit in den Geſchäften zu er
halten die er heimſuchen wollte Es kam
glücklicherweiſe nicht zur Ausführung dieſer
Abſicht und R zeigte ſich nur ein paarmal
im Kreiſe von Arbeitskameraden im vollen
kriegeriſchen Schmuck Einen a be
ſuchte er im April wegen eines Zahnerſatzes
Kautſchuk den der Zahnarzt vorſchlug war
nicht fein genug es mußte ein Plattenerſa
aus Weißgold ſein der 235 RM koſtete un
den der Angeklagte in monatlichen Teil
zahlungen von 50 RM bezahlen wollte Bei
dem Zahnarzt hatte ſich R als vermögender
Mann ausgegeben der ein Grundſtück in
Worms ſein eigen nenne aber bezahlen tat
er nicht und konnte es auch nicht Den guten
Namen ſeiner Eltern nutzte R zu ſeinem
Vorteil aus als er bei einem Geſchäft in
ſeiner Heimatſtadt Wäſche für 125 RM be
ſtellte und ſofortige Zahlungsüberweiſung
verſprach ſtatt deſſen aber ſofort einen Teil
der überſandten Ware ins Leihhaus ſchaffte
Renker wurde wegen Rückfallbetrugs in vier
Fällen ferner wegen fortgeſetzten Betrugs
in einem weiteren Fall zu einer Geſamt
ſtrafe von drei Jahren Zuchthaus und fünf
Jahren Ehrverluſt verurteilt

Gefängnis für Sittenverderber
Wegen Verbrechens gegen S 176 Ziff 3 in

zwei Fällen verurteilte die Jugendſchutz
kammer Halle den 58jährigen Paul F aus
Halle zu zwei Jahren drei Monaten Gefäng
nis und drei Jahren Ehrverluſt Die Unter
ſuchungshaft in der F ſeit Mitte September
1939 ſitzt wurde angerechnet F hat ſich in
den Jahren 1932 bis 1937 teils fortgeſetzt an
zwei Mädchen unter 14 Jahren durch un
züchtige Handlungen vergriffen

Ein Huſarenaffe im Zoo
Jn der jetzigen kühlen Jahreszeit werden

im Zoologiſchen Garten beſonders gern die
gutbeſetzten Warmhäuſer aufgeſucht Und
hier iſt es beſonders das Affenhaus das von
den Beſuchern bevorzugt wird Es birgt
aber auch manche Koſtbarkeit Die ſchöne
Meerkatzenſammlung iſt durch Umſetzen in
einen großen Käfig beſonders anziehend ge
worden und konnte durch einen ſehr ſchönen
ausgewachſenen Weißnaſen Huſarenaffen
vermehrt werden Während die in einem
großen Käfig untergebrachten gelbgrünen
Meerkatzen die Monameerkatze die Weiß
kehl und helle Weißnaſenmeerkatze Baum
bewohner Afrikas ſind gehört der neu hin
zugekommene Huſarenaffe zu den Erdmeer
katzen worauf ſchon ſeine langen Glied
maßen hindeuten Die gelbrote Fellfärbung
ar wn neben ſeiner Größe beſonders auf
allend

Von beſonderem Wert iſt auch in wiſſen
ſchaftlichem Sinne die im gleichen Hauſe
untergebrachte Rattenſammlung die Rieſen
hamſterratte aus Afrika die ſchwarzſchwän
zigen Baumratten und die Rieſenratte aus
Cuba ſowie die Dominikaniſche Ferkelrat e
aus Haiti alles Ratten die dem Beſsxccher
ſchon durch ihre Größe auffallen

Erfaſſungshalbtage für alle 1 Semeſter

Die Studentenführer haben die Pflicht
ſich um einen neu zur Hochſchule kommenden
Studenten zu bemühen Dieſe Feſtſtellung
hebt Reichsſtudentenführer Dr Scheel in
einer Anordnung hervor in der er die Er
faſſung der 1 Semeſter während des Kriegs
zuſtandes regelt Es wird beſtimmt daß
jeder Student in geeigneter Form über die
Kameradſchaftserziehung und die geſamten
Abfgaben des NS Deutſchen Studenten
bundes zu unterrichten iſt Jede Studenten
führung hat hierzu ſogenannte Erfaſſungs
halbtage anzuſetzen die jeweils einen Vor
oder Nachmittag in geeigneten Kamerad
ſchaftshäuſern durchzuführen ſind Jeder
Student ſolle ſpüren daß die Studentenfüh
rung ſich noch mehr als in Friedenszeiten
um ihn kümmert und jeder Student ſolle
die erhöhte Verpflichtung des Studiums in
Kriegszeiten begreifen und es als politiſche
Notwendigkeit betrachten lernen Jeder
Student des 1 Semeſters iſt durch den

zu einem Erfaſſungshalb
tag aufzufordern

Tod unker der Plakalſäule

Magdeburg Jn der Otto vonGuericke Straße gerieten die beiden An
hänger eines Fernlaſtzuges auf dem feuch
ten Aſphalt ins Schleudern Der zweite
Anhänger riß die Plakatſänle um die zer
trümmert wurde Zwei Kinder aus
Welsleben befanden ſich mit ihren Fahr
rädern auf dem Heimweg Der Junge
konnte auf die Zurufe von Paſſanten noch
rechtzeitig beiſeite ſpringen während ſeine
Schweſter zwiſchen den Laſtzug und die
Plakatſäule geriet Die Plakatſäule er
ſchlug das Kind Ein Fußgänger der im
letzten Augenblick hinzuſpringen wollte er
litt durch die herabſtürzenden Trümmer der
Sänle ſchwere Verletzungen

Drei Verletzte bei Zuſammenſtoß Gegen
18 90 Uhr fuhr geſtern ein Straßenbahn
wagen der Linie 6 auf einen vor dem
Grundſtück Torſtraße 42 ſtehenden Anhänger
eines Laſtkraftwagens auf Es wurden zwei
Perſonen leicht verletzt eine Frau erlitt
eine Gehirnerſchütterung Alle drei Per
ſonen waren Jnſaſſen der Straßenbahn Die
Verkehrsſtörung dauerte etwa eine Stunde
e Verkehrsunfallbereitſchaft war zur
Stelle
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Gemalt allein beim Mondenſchein
Schon im Altertum gab es Reklame Wahlkampf mit Plakaten

Die Reklame wird von den meiſten als
eine Erfindung der Neuzeit betrachtet Daß
das nun nicht ſtimmt daß man ſchon im
Altertum von den verſchiedenſten Mitteln
Gebrauch machte um ſeine Ware an den
Mann zu bringen zeigt ſchon die Herkunft
des Wortes Reklame es kommt nämlich
vom lateiniſchen reclamare d h entgegen
ſchreien Jn Deutſchland hat ſich die Reklame
allerdings im Gegenſatz zu den viel mehr
auf den Straßenhandel eingeſtellten Mittel
meerländern verhältnismäßig ſpät einge
führt Man ſtand auf dem Standpunkt
eine gute Ware ſpricht für ſich ſelbſt Jm
alten Rom dagegen und vor allem in der
vom Veſuv verſchütteten Handelsſtadt Pom
peji ging es ſchon vor tauſend und noch
mehr Jahren in den Straßen hoch her Die
Waren wurden nicht nur ausgerufen ſie
wurden auch auf der Straße ausgeſtellt

Von früh morgens bis ſpät abends
wurde die Ware laut angeprieſen War
der Geſchäftsinhaber müde geworden voöer
zufällig heiſer ſo überließ er die Waren
anpreiſung großen Firmenſchildern die er
über dem Geſchäftseingang aufhängte Dieſe
Schilder ſind als Reklamedokumente inter
eſſant So zeigte z B ein ſolches Schild
den Wirt Klodius Euphemus wie er Wein
in die geeichten Maße die in der Tiſchplatte
eingelaſſen ſind gießt Jſt das Maß voll
ſo öffnet der Diener den unter der Tiſch
platte angebrachten Hahn und läßt den
Wein in das Gefäß des Käufers fließen
Die Schilder der Gaſthäuſer trugen im

Altertum ähnliche Namen wie heute z B
Zum Elefanten Zum Schwert uſwAuf einem tauſendjährigen Wirtshausſchild

findet ſich der Vers einer Gaſtwirtin Jch
Hedone ſage es Zahlſt Du ein As be
kommſt Du Wein zahlſt Du zwei be
kommſt Du einen beſſeren für vier kannſt
Du Falerner haben

Die Reklameanzeigen wurden in Er
mangelung von Zeitungen auf die Häuſer
wände gemalt Eine Anzeige lautet z
Wer eine geſattelte Stute verloren hat

wende ſich an den Pächter Decius Hilarius
im Meierhof Mamia Ein großer Teil der
Anzeigen wurde jedoch zur Wahlpropaganda

verwendet So fand man in den aus
gegrabenen Straßen von Pompeji folgende
Anzeige an einer Hauswand Wählt zum
Polizeichef den Julius Polibius Er wird
ſchon dafür ſorgen daß ihr gutes Brot be

kommt Den Wahlkampf gegen den Polizei
chef Kandidaten Markus Cerrinius Vatia
führte ein Gegner mit der Wahlanzeige
Den Vatia wählen einſtimmig die Sieben

ſchläfer
Die Maler machten bei dieſen Anzeigen

ein gutes Geſchäft denn ſie bekamen ſtets
vom Gegner den Auftrag dieſe Anzeige zu
übermalen und ein neues Wahlplakat das
ſich gegen das darunter befindliche richtete
zu verfertigen Um die Wirkung dieſer
Mauerplakate zu erhöhen mußten ſie bei
Nacht gemalt werden So kann man am
unteren Ende einer ſolchen Maueranzeige
leſen Gemalt von Aemilius Celer allein
beim Mondenſchein

Wie lange behalten Gletſcher
ihre Toten

hh Bern Jn den Gletſchergebieten
Europas und auch Nordamerikas gibt es
mancherlei Myſterien Geheimniſſe unheim
liche Vorgänge die zwar nüchtern be
trachtet ſehr einfach zu erklären ſind Jn
den Felſengebirgen z B in Nordamerika
findet man in einem Gletſcher einen Mann
aufrecht eingefroren Er ſitzt nun ſchon ſeit
Jahrzehnten darin genau ſo als ob er
lebte in einem eiſigen Grab Hier iſt die
Abſchmelzungserſcheinung außerordentlich
langwierig Er kann vielleicht noch 80 oder
90 Jahre darin ſitzen Aber eines Tages
gibt ihn der Gletſcher dann doch frei Denn
der Gletſcher iſt wie ein lebendes Weſen Er

wächſt und ſchrumpft und ſchmilzt und ſtirbt
Es iſt oft vorgekommen daß bei Berg
unglücken Menſchen in Gletſcherſpalten hin
eingerieten und dann in den Kreislauf des
Gletſchers kamen Jm Wallis hat man z B
nach einem Zeitraum von 17 Jahren einen
Toten bergen können einen Bergſteiger der
1917 in den Gletſcher hineinfiel Kennt man
genau die Wanderſchnelligkeit eines Glet
ſchers dann kann man faſt auf den Monat
ausrechnen wann ein Toter z B wieder
zum Vorſchein kommen muß Es könnte
höchſtens ſein daß ein beſonders kaltes Jahr
eine Veränderung im Tempo herbeiführt
Aber es würde ſich auch dann nur um ge
ringfügige Störungen handeln

In Tirol rechnet man bei mittlerer Ein
ſturzhöhe mit einem Auftauchen nach 19 bis
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RätſelEcke
Das Vorwort iſt zu ſuchen

Ort Quartier Pauke
Bau Stand LandSchlag Bau Bruch
Tee Diele Vorführung
Sieb Taſſee Kanne
Bau Feſt Laube
Lauf Zug HangBahn Kampf Richter
Verhältnis Wächter Gau

Für die vorſtehenden Wörter jeder
Waggerechten iſt ein gemeinſames Vorwort
zu finden Die Anfangsbuchſtaben der Vor
wörter ergeben nacheinander geleſen den
Namen einer ſüddeutſchen Stadt

7

Auflöſung des letzten Kreuzworträtſels
Waagerecht 1 Loens 4 Wales 7 Athen
8 Abo 9 Sif 11 All 13 Ree 14 Eos
16 Lampe 18 Riſpe 20 Stola 23 Plaue
26 Tee 27 Mai 28 Amt 29 Rom 31 Ras
33 Denar 34 Liter 35 Tafel Senkrecht
1 Lokal 2 Nab 3 Store 4 Weſer 5 Ani
6 Senſe 8 Alm 10 Fes 12 Laute 15
Opium 17 Pol 19 Jll 20 Stahl 22 Oer
22 Ammer 23 Pirat 24 Aas 25 Etzel 30
Ode 32 Ara

20 Jahren Jm Mont Blance Gebiet mit
anderen Temperaturverhältniſſen werden 40
bis 50 Jahre angeſetzt Doch für immer hat
nie ein Gletſcher einen Toten verſchlungen
Früher oder ſpäter gab er ihn wieder frei
aus ſeinen eiſigen Griffen

3 Fortſetzung

So ſchlimm iſt es ja noch nicht Brink
lachte Unwillkürlich ſtreckte ſich ſeine Ge
ſtalt Sport erhält jung Frau Krufe Jch
komme mir höchſtens wie dreißig vor

Aelter ſehen Se voch nich aus nickt ſie
nach einem prüfenden Blick det macht det
ſolide Leben Rudern tun Se alſo immer
noch

Tüchtig ſogar
Na ja nickte ſie Früher hat man von

die Sachen nich ville jewußt Jck jehöre
eben noch zur ollen Welt Aber wenn Se
Jhre Mutter ſehn denn jrüßen Se ihr herz
lich wieder Jck freue mir ſchon wenn Se
wiederkommen Wenn kommen Se denn
wieda

Wir wollen ſolange wie möglich auf dem
Laubengrundſtück bleiben Frau Kruſe Jch
weiß alſo wirklich nicht die Witterung
ſpricht ja doch ein Wort mit

Bleiben Se man ſolange et jeht Der
Winter is lang jenug

Vielleicht ſagt er zögernd vielleicht
verbringt meine Mutter auch den Winker
in Süddeutſchland bei ihrer Schweſter

Hat ſe da ne Schweſter Det wußte ick
ja noch ja nich Na ja nickte ſie von alle
Leute kennt man ja die janze Lebens und
Familiengeſchichte bloß von Sie nich
aber det is ja voch jarnich nötig daß die
Nachbarſchaft über alles orientiert is
Sie machte Miene wieder zum Eimer zu
greifen aber da ihr noch etwas einfiel ließ
ſie ihn doch doch ſtehen Sie fahren wohl
jeden Morjen un Abend raus in die Laube

a

Gewiß Frau Kruſe
Js das aber een weiter Weg
Der ſich aber lohnt Peter Brink

ſtand wie auf Kohlen aber er wollte die
Frau nicht kränken Und man konnte nie
wiſſen heute denn je war es wichtig
ſie des Wohlwollens dieſer Leute zu er
reuen Jch hätte an ein paar Blumen für

Sie denken ſollen ſagte er und es tat ihm
dabei wirklich leid daß er nicht an ein
kleines Sträußchen gedacht hatte das er an
der Ecke hätte kaufen können Wir haben
ſo ſchöne Blumen in unſerem Garten

Det wäre ja noch ſchöner proteſtierte
ſie Ooch noch Schleppereien wejen die olle
Kruſe Nee laſſen Se man die Blumen in
Jarten Da jehören ſe hin Aber nu will
ick Se nich länger uffhalten Verjeſſen
Se nich zu jrüßen

Brink lief die Treppen des linken
Seitenflügels hinauf Er kannte jede Stufe
und wußte genau welche knarrte und welche
nicht Und wie ſtets wenn er nach längerer

Abweſenheit die Luft dieſes Hauſes atmete
erging es ihm auch jetzt Die Erinnerung
fiel mit Allgewalt über ihn her

Wie oft war er als Junge dieſes Ge
känder heruntergerutſcht Nicht immer war
das gut gegangen Es war verboten Es
gab manchen Sturz und manche Backpfeife
Aber gerutſcht wurde trotzdem weiter

Brink lächelte Und dann ſtand er vor
der Tür im dritten Stockwerk Ein Por
zellanſchild trug in altmodiſcher verſchnör
kelter Schrift den Namen Brink Rechts
war der Briefkaſten befeſtigt ein uraltes
Ding an den Ecken verbeult und an ſeinem
unteren Ende mit einer durchſichtigen Per
foration verſehen um von außen erkennen
zu können ob etwas in ihm lag

Er ſchloß ihn auf aber ſein Jnhalt war
unwichtig Drei Druckſachen ein paar
Reklamezettel nichts ſonſt

Als er die Wohnung betrat ſchlug ihm
die Luft dumpf und muffig entgegen ſo daß
er als erſtes einmal ſämtliche Fenſter auf
riß und für Durchzug ſorgte Die Wohnung
ſelbſt war klein und beſtand neben der Küche
nur noch aus zwei Zimmern Von den
Wänden grüßten die Bilder der Eltern als
junges Brautpaar

Brinks Vater war ſeit zwanzig Jahren
tot Er fiel an dem Tage an der Marne
als ſein Sohn ins Felö e rückte Aber das
erfuhr der Sohn erſt als er heimkehrte von
der Front heir kehrte um eine gebrochene
Frau zu treffen die den Verluſt des ge
liebten Mannes nicht zu ertragen ſchien
Wirklich hatte es Jahre gedauert bis ſie
wieder einigermaßen geſund wurde

Peter Brink fuhr mit zärtlichen Händen
über die Pokale und Bronzen die er auf
dem Vertikow zu ſtehen hatte Preiſe
die er ſich während ſeiner Jugend im Ru
dern und Laufen erkämpft hatte Erinne
rungen an eine Zeit in der er noch nicht
2 viel von der Welt und den Menſchen
wußte

Glückliche Jahre waren das geweſen
Trotzdem daheim meiſtens Schmalhans
Küchenmeiſter war Sein Vater war Zim
mermann geweſen und oft genug beſonders
im Winter hatte er feiern müſſen

Brink ſeufzte Hier hatte er auch gelebt
Bis zum vergangenen Jahr Er ſchauderte
bei der Vorſtellung hierher zurück zu
müſſen Er hatte einen Blick in eine Welt
getan die mehr Sonne kannte als dieſe
hier Nie ſollte ſeine Mutter hierher zurück
kehren und wenn dann nur auf Stunden
um Einkehr und Rückſchau zu halten

Brink hörte durch die geöffneten Fenſter
hundert verſchiedene Geräuſche Manche
kamen ihm vertraut vor und er lächelte

verſonnen Und dann ſtand er im Schlaf
zimmer der Eltern ſtand an dem Ort
an dem er geboren war betrachtete
eine Weile die Wände die als erſte ſein
Geſchrei mitangehört hatten

Nein nie kehrte er hierher zurück Aber
nie gab er die Wohnung auf Niemals
Die Vorſtellung fremde Menſchen könnten
dieſe alten wurmſtichigen Möbel anfaſſen
und hinausſchleppen gab ihm einen Stich
ins Herz Nein nichts wurde hier ver
ändert Dieſe durch Armut geadelte Woh
nung bedeutete ihm alles Kindheit Ju
gend und Erfüllung

Eine knappe halbe Stunde hielt er ſich
auf Dann verließ er die Wohnung ging
leiſe die Treppe hinab und entkam unauf
gehalten auf die Straße

Das junge Mäochen das ſich auf der
andern Straßenſeite aufgeſtellt hatte machte
gewiſſenhaft eine kurze Eintragung in ein
ſchmales Notizbuch und beſtieg kurz darauf
die Straßenbahn die auch Peter Brink
benutzte um heimzufahren

Nach Halenſee
I

Die Villa war nicht übermäßig groß
aver ſie barg immerhin ohne Küche Bad
und ſonſtiges Gelaß fünf Zimmer Brink
hatte ſie übernommen wie alles lag und
ſtand
geweſen aber ihm ſagte das alles zu und
ſo hatte er ohne Feilſchen zugegriffen

Es gab da einen kleinen unſcheinbaren
Nebeneingang und über ihn pflegte Brink
die Villa zu betreten und zu verlaſſen
wenn er zum Dienſt ging oder von ihm
kam Die Garage die der vorherige Be
ſitzer wohl nachträglich erbaut hatte lag im
Keller Der Weg zu ihr ſenkte ſich in ſteilem
Gefälle

Sorgſam gepflegte Büſche und Hecken
ſchützten das Haus vor neugierigen Blicken
Jm Vorgarten befanden ſich einige Blumen
rabatten im rückwärtigen Teil ſprudelte
eine Fontäne Waſſer in ein großes Becken
in dem Goldfiſche ſchwammen Jn der Nähe
befand ſich eine mit einem Pilzdach ver
ſehene Laube die Peter Brinks Mutter zu
einem Lieblingsplätzchen geworden war
Seitdem ſie aber am Werbellinſee weilte
wurde ſie nicht benutzt

Als Brink nach Hauſe kam war das Bad
bereits gerichtet

Jſt irgend etwas vorgefallen
Nichts erwiderte Dreyer Auf die

Tür zum Eßzimmer weiſend fügte er
hinzu Hollunderſuppe Schnitzel mit ge
miſchtem Gemüſe und eingemachte Früchte

Jhr werdet einen beleibten Herrn aus
mir machen wenn das ſo weitergeht klagte
Brink

Das mußt du Klara ſagen Für Küchen
angelegenheiten bin ich nicht zuſtändig
Uebrigens haſt du den Garagenſchlüſſel mit
genommen Jch habe den Wagen nicht
waſchen können

Das eilt auch nicht Brink ging auf
die Treppe zu die von der Diele zum erſten
Stockwerk hinaufführt Jch war in Lich
tenberg ſagte er und wandte ſich auf der
unterſten Stufe noch einmal um Auf dem
Hof traf ich die Kruſe Man glaubt allge
mein wir hätten ein Laubengrundſtück und
wohnen da den Sommer über

Dann iſt ja alles in Orönung
Bis es ſchief geht
So peſſimiſtiſch heute
Einmal muß es herauskommen Kurt
Warum muß es Auf Klara kannſt du

dich verlaſſen Und auf mich genau ſo Es

Der Preis war nicht gerade billig

muß gar nichts Es ſei denn
Was
Du bringſt die Leute ſelbſt drauf Das

wäre das einzige Aber ſonſt nein ich
kann mir vorſtellen daß das noch zwanzig
Jahre ſo weitergeht

Brink ſah den einſtigen Frontkameraden
nachdenklich an

Das Auto ſagt er Vch hätte den
Wagen nicht anſchaffen ſollen Er kam
wieder zurück Der geringſte Unfall der
polizeiliche Einmiſchung nach ſich zieht
und die Geſchichte kommt heraus Dafür
ſorgen nämlich dann ſchon die Zeitungen
weißt du

Die Gefahren ſind da nicht daß man ſie
aufſucht ſondern ſie umgeht

Das ſagſt du ſo leicht hin Im Kriege
Jm Kriege wehrte Dreyer ab Jm

Kriege war das ganz anders Da hieß es
raus aus dem Graben ran an den Feind
Jetzt aber Wer zwingt dich aus derDeckung herauszugehen Und Feinde
ich ſehe keine Nein wenn du vorſichtig
biſt gr Er brach ab ſchüttelte den Kopf
und zeigte nach oben Das Badewaſſer
Peter

Brink ging die Treppe empor Der
Läufer dämpfte jeden ſeiner Schritte Die
Unruhe die ihn bereits auf dem Wege nach
Lichtenberg gepackt hatte war auf der Rück
fahrt nur noch ſtärker geworden Hier nun
fiel alle Sorge von ihm ab Die ſtille
Atmoſphäre des Hauſes umfing ihn mit
Wohlbehagen

Während er ſich entkleidete und in die
Wanne ſtieg fiel ihm die kleine Szene
zwiſchen ſeiner Mutter und Dreyer ein
Dreyer war ein Opfer des Krieges Ein
feindlicher Flammenwerfer hatte ihn übel
zugerichtet Sein Geſicht war noch heute
eine einzige Brandnarbe die Augen wieſen
weder Brauen noch Lider auf Dreyer
wußte genau wie er ausſah Gott es gab
Spiegel genug Zuerſt hatte ſich ſein Herz
zuſammengekrampft wenn er bemerken
mußte wie Frauen und Mädchen ihn ent
ſetzt anſtarrten und ſich dann gerade wie
von einem Ekel gepackt abwandten Aber
mit der Zeit hatte er ſich daran gewöhnt

Ja und da war jene Szene geweſen
Brinks Mutter ſah Dreyer zum erſtenmal
Sie war nicht entſetzt ſie fühlte ſich von dem
verbrannten Geſicht nicht angeekelt Sie
war nur erſchreckt und dieſer Schreck ver
wandelte ſich in ein überquellendes Mitleid
aus dem heraus ſie dem Manne die Hand
entgegenſtreckte und in die Worte ausbrach
Mein Gott was müſſen Sie gelitten

haben

Das war noch geweſen als man in
Lichtenberg wohnte Dreyer war gekommen
um den Kriegskameraden von einſt zu be
ſuchen Von dieſem Tage an betete Dreyer
die alte Frau förmlich an Später als
dann der denkwürdige Tag kam der die
jähe Wandlung brachte war Dreyer einer
der wenigen Menſchen die Brink in ſein
Geheimnis einweihte

Seit Brink die Villa beſaß lebten ſie in
treuer Kameradſchaft zuſammen und ſeit
kurzer Zeit war auch noch Klara Dreyers
um elf Jahre ältere Schweſter zugezogen
und verſorgte den Haushalt

Nach dem Bad fühlte ſich Brink wie neu
geboren Er kleidete ſich an und ging indas Eßzimmmer hinunter wo man ſchon
mit dem Eſſen auf ihn wartete

Wann er in Urlaub gehe wollte Dreyer
plötzlich wiſſen

Fortſetzung folgt

Man muß aber die richtigen Lampen in erforderlicher Stärke verwende

Leuchte mit einer 60 Watt Lampe Verlangen Sie in den ElektrolichtFachgeſchäften immer die innenmattierten

erlelolfert ecle ſebett
n Zur Arbeit an der Hobelbank gehört eine
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Sport und PLeibestbungen
Studenten Reichswettkämpfe

Der Reichsſtudentenführer hat durch das Amt
Körperliche Ertüchtigung Anordnungen gegeben die
die Förderung der Leibesübungen innerhalb der
Deutſchen Studentenſchaft auch in der Kriegszeit
ſicherſtellen Für die Kameradſchaften iſt ein regel
mäßiger Spielbetrieb im Freien oder in der Halle
einzurichten Der Wettkampfbetrieb im Handball
Fußball Schießen uſw richtet ſich bei den Kame
radſchaften nach den gegebenen Verhältniſſen

Zur Förderung des Leiſtungsſports ſind an den
Hoch und Fachſchulen Trainingsgemein
ſchaften für Studenten und Studentinnen ein
zurichten Gepflegt werden u a Handball Fußball
Basketball Rugby Schießen Boxen Fechten
Turnen Schwimmen Skilauf Jn allen Städten
mit mehr als einer Hoch und Fachſchule ſollen
ſofort Standort Meiſterſchaften im Fußball und
Handball gegebenenfalls auch in anderen Sport
arten ausgeſchrieben werden Jn den Trainings
gemeinſchaften iſt die Arbeit beſonders auf die
Reichswettkämpfe im Boxen Fechten Turnen Ge
Iändelauf und Skilauf auszurichten die planmäßig
im Winterſemeſter durchzuführen ſind und voraus
ſichtlich im nächſten Triſemeſter ausgetragen werden
Der Reichswettkampf der Studenten im Schießen
dem im Hinblick auf die wehrhafte Ausbildung
der Studenten im Kriege beſondere Bedeutung
zukommt wird als Fernkampf durchgeführt

Fußball am 19 November
1 Jahnkreisſtaffel SV 98 Boruſſia Wacker

gegen Sportfreunde beide Spiele 9ser Platz
Favorit VfL 96 SV 99 Merſeburg TSVPLeung

Gruppe A Nehlitz Cröllwitz Gröbers gegen
Siebel Olympiag Wehlitz Ammendorf 1910 gegen
Poſt SV Reichsbahn Eintracht

Gruppe B KTV Gleſien Reideburg gegen
Schkeuditz Morl Kanena

Gruppe E Schiepzig Dölau Lieskau Niet
leben Brachwitz Lettin

Gruppe F Eisdorf Oberröblingen Zſcherben
gegen Holleben Teutſchenthal gegen Wansleben
Schraplau 1 Holleben Giebichenſtein Sport
brüder und Brachſtedt haben ihre Mannſchaft zu
rückgezogen

Halle 02 und Saale 96
erfolgreich

Die Gauſtadt Halle war zum gauoffenen Wett
ſchwimmen in Magdeburg durch Halle 02 und
und Saale 96 außer durch den berichteten Sieg von
Frl Grobe noch weiterhin recht erfolgreich ver
treten Halle 02 errang vier und Saale 96 zwei
Siege Jm 200 Meter Bruſtſchwimmen Kl B wurde
Ruth Wiedenbeck Halle 02 in 24 Min Zweite
und Margarete Schuſter Saale 96 in 26,2 Min
Dritte Sieger in der Frauenlagenſtaffel 324100 m
Kl O wurde Saale 96 in 48,5 Min mit der

Mannſchaft Lippert Schuſter Krämer vor Poſeidon
Magdeburg Jm Frauenkraulſchwimmen Kl O
ſiegte Giſela Krämer Saale 96 mit 22,4 Min
vor Gebhardt Magdeburg Erſter im 100 Meter
Rückenſchwimmen Kl B wurde Riedel Halle 02 in

17,5 Min Das Bruſtſchwimmen 100 Meter Kl O
gewann Heinz Teller Halle 02 in 24 Min
Weiter gewann Halle 02 die Bruſtſtaffel 32100
Meter für Männer Kl C in 14,4 Min mit der
Mannſchaft Teller Herkelrath Riedel Jm 100
Meter Kraulſchwimmen Kl A wurde Niedergeſäß
Saale 96 hinter dem Deutſchen Meiſter Kö

ninger Magdeburg Zweiter in 05,2 Min vor
Herkelrath Halle 02 in 05,5 Min

Mitte Boxer in Dessau gegen Brandenburg
Die Amateurboxer der Gaue Mitte und Berlin

Mark Brandenburg tragen am 19 November im
Kriſtall Palaſt zu Deſſau einen Freundſchafts
kampf aus Es ſind zehn Kämpfe vorgeſehen da
Feder und Weltergewicht doppelt beſetzt werden
Die Mannſchaft des Gaues Berlin Mark Branden
burg iſt am Sonntag wie folgt aufgeſtellt worden
Fliegengewicht Braun Aſtoria Bantamgewicht
Schiller Allianz Federgewicht Graaf BVG und
Goſſow Weſten Leichtgewicht Arenz Deutſche
Bank Weltergewicht Gorczyza Heros und Biek

Potsdam Mittelgewicht Zoſchke Sparta Halb
ſchwergewicht Schellin Hermes Schwergewicht
Drägeſtein Heros

Unſer Mitte Gau hat ſeine Vertretung jetzt wie
folgt aufgeſtellt vom Fliegengewicht an aufwärts
Thomas Gera Liwowski Punching Magdeburg
Kohlmann Wacker Halle Zöfeld Boxfreunde
Deſſau oder Fritzſch Halberſtadt Ebert Hoffnung
Sudenburg Baumgart Magdeburg Grünwald
Boxfreunde Deſſau Bohn Weimar oder Zander
Halberſtadt

Halles Schwimmfeskt verlegt
Das Schwimmfeſt in Halle das für den 3 De

zember vorgeſehen war iſt auf den 14 Januar 1940
verlegt worden Die Ausſchreibungen erfolgen
noch Weitere gauoffene Veranſtaltungen der
Schwimmer finden am 22 11 in Erfurt und am
26 11 in Deſſau ſtatt

Deutſchlandriege in Poſen und Danzig
Die Deutſchlandriege der Turner wird ſich im

Februar 1940 auf Fahrt gen Oſten begeben und am
3 Februar in Poſen am 4 Februar in Danzig
ein Schauturnen zeigen

DDCu ſcCA

Vorausſagen für Düſſeldorf

1 Thardwin Rohrlöwe 2 Erſte vonBonenberg Bärbel 3 Geldprobe Melle
4 Trojaner Steinbach 5 Stall Ravensberg
Thorlind 6 Heidgeiſt Romantik 7 Kurigalſu
Kukuruz

Danzig Berlin am 26 November Die Ver
handlungen zwiſchen Berlin und Danzig hinſichtlich
des nächſten Fußballſpiels ſind zum Abſchluß
gekommen Das Spiel findet wie vorgeſehen am
26 November in Danzig ſtatt

Nrbeit und Wirtſchaſt
Neue Industrieanleihen

Den in der letzten Zeit erfolgten
Emiſſionen von Jnduſtriegeſellſchaften dürf
ten wie wir erfahren in Kürze einige wei
tere folgen Aus Bankkreiſen hört man
daß die nächſten Emittenten die Gute
hoffnungshütte und die Fried
Krupp AG ſein werden Die Gutehoff
nungshütte werde 20 Mill RM 5prozenti
ger Schuldverſchreibungen zu 100 Prozent
auflegen Bezüglich der Friedr Krupp AG
wird ein Betrag von 40 Mill RM ge
uannt Der Zinsſatz werde hier 4/2 v H
der Emiſſionskurs 97 v H betragen

Fdelpelze aus Rußland
Verhandlungen zwiſchen der deutſchen

und ruſſiſchen Rauchwarenwirtſchaft über
die wir ſchon berichteten haben zu einem
feſten Abſchluß über die Lieferung von
ruſſiſchen Edelpelzen im Werte von einer
Million Reichsmark geführt Die
Lieferung ſoll bereits in kürzeſter Zeit in
Deutſchland eintreffen

r s 9agesspiegel der Wirtschaft
Um den Bedarf an Anoden und Beleuch

tungsbatterien ſſicherzuſtellen hat das
Reichswirtſchaftsminiſterium den Zuſammenſchluß
der Unternehmungen welche Anoden und Be
leuchtungsbatterien herſtellen zu einer Vertei
lungsſtelle für Anoden und Beleuchtungsbatterien
angeordnet Die Verteilungsſtelle hat die Aufgabe
für eine volkswirtſchaftlich gerechtfertigte Verteilung
der Aufträge über Anoden und Beleuchtungs
batterien auf ihre Mitglieder Sorge zu tragen

Der Vorſitzende der Hauptvereinigung der deut
ſchen Zuckerwirtſchaft verfügte für alle Fabriken als
dritte Freigabe von Verbrauchszucker zum
Verkauf im Jnland weitere 10 Proz der Jahres
freigabemenge für 1939/40 Die bisherige Geſamt
freigabe für das laufende Zuckerwirtſchaftsjahr
beträgt damit 25 Proz der Jahresfreigabemenge
1939/40 zuzüglich der unverkauften Reſte aus der
Jnlandfreigabe 1938/39

Zum Vorſitzer des Aufſichtsrates der Deutſchen
Bank wurde Dr Oscar Schlitter einer der
bisherigen beiden ſtellvertretenden Vorſitzer gewählt

Der Reichsarbeitsminiſter hat am 8 November
einen Erlaß über Trennungszuſchlag und Sonder
unterſtützung für Perſonen die eine ſtaatspolitiſch
wichtige Arbeit ausüben herausgegeben der im
Reichsanzeiger Nr 265 vom 11 November 1939
veröffentlicht iſt

Markt Kleinhandelspreiſe in Halle am 14 November 1939

it wir feſtſtellen konnten ungefä ſolgende Preiſe
je 500 Gramm gezahlt Eßäpfel 13 20 Musäpfel

10 20 Eßbirnen 20 30 Kochbirnen 12 20 Quitten 26
bis 28 Hagebutten 18 20 Weintrauben 42 Tomaten 38

owe
r

Auf e hege halliſchen e wurden

Walnüſſe 44 Radieschen Bd 10 Weißkohl 5 Rotkohl
9 Wirſingkohl 8 Blumenkohl 20 45 Grünkohl 10 12

Roſenkohl 30 38 Salat 15 Spinat 11 12 Mohrrüben
Karotten 8 Kohlrüben 8 Rote Rüben 8 Kohl
rabi 7 Zwiebeln 10 Rapünzchen 40 Schwarzwurzel
25 32 Kürbis 8 Sellerie 12 13 Porree 10 15 Weiß
fiſch 30 60 Karpfen 100 Markenbutter 250 Gramm 80
Molkereibuter 250 Gramm 78 79 Bauernbutter 71 Quark
24 26 Pflaumenmus 60 Kartoffeln 4 Kartoffeln Nieren

7 Eier Stück 10/12 Zitronen 7 Meerretich 50bis 60 Rettich 15 Peterſilie 40

Obst und Gemüserichtpreise
Der Oberpräſident Preisbildungsſtelle in

Magdeburg hat folgende Erzeugerhöchſtpreiſe und
angemeſſene Verbraucherrichtpreiſe im Wirtſchafts
gebiet Sachſen Anhalt feſtgeſetzt gültig vom
12 November bis 18 November 1939 Erzeuger
Bruttopreis je 34 Kilogramm je Stück oder
Bund in Rpf Vom Erzeuger an Kleinverteiler
10 v H mehr Jn Klammern Angemeſſener Ver
braucherrichtpreis Vom Erzduger an Verbraucher
12 v H weniger

Treibſalat A 15 B 10 A 24 B 16 Spinat
Wurzel A 7 A 12 Spinat Blatt A 10 A 16
Kohlrabi A 4 A Karotten gew u geſackt A 3,25
A Karotten ungew W 2,25 A Kohlrüben

A 3 A Sellerie ohne Laub Gr 1 A 7 A12
Sellerie ohne Laub Gr 2 A 5,50 A Sellerie
ohne Laub Gr 3 A 4 A Rote Rüben A 4,50
A Porree A 8 A 13 Peterſilienwurzel A 7
A 12 Blumenkohl Gr 1 A 30 A 48 Blumenkohl

Gr 2 A 20 A 33 Blumenkohl Gr 3 A 12 A 20
Wirſingkohl A 4 A Winterfürſt A 5 Rot
kohl A 4 A Weißkohl A 2,25 A Einſchneide
kohl A 1,20 Roſenkohl A 22 A 35 Grünkohl A 7
A 12 Rettich Ausleſe A 8 A 13 Rettich Gr 1

A 5 A8 Meerrettich A 35 A 50 Zwiebeln A
10 Pfifferlinge Sammlerpreis A 24 Wieſen

Champignons Sammlerpreis A 40 Steinpilze
Sammlerpreis A 30 B 20 Miſchpilze alle übr
Art Sammlerpreis A 12

Walnüſſe A 30 44 Hagebutten Sammler
preis A 11 Aepfel Cox Orangen Renette IA 40,30
A32,70 B 24,10 IW 58 A 47 B 35 Preisgruppe 1

Ananas IA 33,80 A 26,20 B 16,50 IA 459
A 38 B 24 Preisgruppe 2 Schöner aus Boskoop
I 25,10 A 19,70 B 11,10 IA 37 A 29 B 17
Preisgruppe 3 Baumanns IA 21,90 A 16,50
B 8,90 IA 32 A 24 B 13 Preisgruppe 4
Boikenapfel A 14,30 B 7 A21 Preisgruppe 5
Cellini A 12,20 B 7 A 18 Pflückäpfel C 1 B7

Schütteläpfel C 1 B 6 Falläpfel C 2 B2,50
Birnen Preisgruppe 1 Alexander Lucas IA 33,80
A 26,20 B 16,50 IA 49 A 38 B 24 Preisgruppe 2

Boſcs Flaſchenbirne IA 25,10 A 19,70 B 13,30
IA 37 A 29 B 20 Preisgruppe 3 Andenken an

den Kongreß I 21,90 A 16,50 B 11,90 IA 32
A 23 B 17 Preisgruppe 4 Clairgeaus Butter
birne A 14,30 B 8,90 A 21 B 13 Preisgruppe 5
Kochbirnen A 12,20 B 6,80 A 18 B 10 Quitten

A 18 B 12 A 26 B P
Die Preiſe für Aepfel und Birnen ſind errechnet

unter Berückſichtigung des Lagerkoſtenzuſchlages von
8 v H und der Koſten für Ein und Auslagerung
Die angemeſſenen Verbraucherrichtpreiſe ſind unter
Beachtung der feſtgelegten Handelsſpannen und
eines Durchſchnittsfrachtſatzes errechnet und berück
ſichtigen den Abſatz über Groß und Kleinhandel
bei Bezug aus dem Gebiet SachſenAnhalt

Keine Verteilerſtufe iſt durch Angabe der ange
meſſenen Verbraucherrichtpreiſe von der Pflicht zur
ordnungsmäßigen Kalkulation entbunden

Mitteldentſchland 7 Saake Zeitung

Bilder von

unſerer

Wehrmacht

Das ſchmeckt
Mittagsmahlzeit vor einem

Bunker am Westwall

PK Waske Weltbild

Auf vorgeſchobenem Poſten am Feind
Weit draußen auf der See erfüllen die Männer der deutschen Vorpostenboote bei Wind und
Wetter ihre Pflicht PK Weltbild

die Hilfe der Parkei
Für die Angehörigen der Opfer

Berlin 13 November Der Reichs
ſchatzmeiſter der NSDAP Reichsleiter
Schwarz hat ſofort nach Bekanntwerden
der furchtbaren Folgen des Sprengſtoff
attentates alle notwendigen Maßnahmen
getroffen um die materielle Hilfeleiſtung
für die Angehörigen der Toten und Schwer
verletzten ſicherzuſtellen

Um eine einheitliche Betreuung der An
ehörigen der Toten und Verletzten durchführen zu können erließ der Reichsſchatz

meiſter an alle Dienſtſtellen der Partei und
ihre angeſchloſſenen Verbände die Anord
nung die dort einlaufenden Spenden
beträge auf das Konto 4444 der
Reichsleitung der NSDAP bei der
Bayriſchen Gemeindebank in München
Girozentrale abzuführen

Gleichzeitig richtete der Reichsſchatz
meiſter an die Dienſtſtellen des Reiches der
Länder und der Gemeinden die Bitte mit
den bei ihnen einlaufenden Spenden in
gleicher Weiſe zu verfahren

Feindlicher spähtrupy abgewieſen

Der Heeresbericht von geſtern

Berlin 13 November Das Ober
kommando der Wehrmacht gibt bekannt

Erneute Verſuche ſtarker feindlicher
Spähtrupps auf den Höhen beider
ſeits Niederſchierdt 11 Kilometer ſüdweſtlich
Pirmaſens Fuß zu faſſen blieben ohne
Erfolg Ein Offizier und 24 Mann
wurden als Gefangene eingebracht

Beiderſeits Saarbrücken etwas ſtärkeres
Artilleriefener als in den letzten Tagen

Litauiſcher Dampfer vor KReval geſunken

Reval 14 November Der 1600 Tonnen
Dampfer Panevezys der mit einer Salz
ladung von Leningrad nach Memel unter
wegs war lief am Montag im Sturm vor
Reval auf eine Untiefe und erhielt dabei ein
Leck Das Schiff ſank in 15 Minuten Der
erſte Steuermann ſprang über Bord und
ertrank e erging es dem Funker der
noch einige Habſeligkeiten retten wollte
Der Kapitän des Dampfers und die übrigen

15 Mann der Beſatzung konnten gerettek
werden

àjdj ad mz dcm m

die Finnen reifen zurück
Das Geſpräch Moskau Helſinki

Moskau 13 November Die finniſche Ab
ordnung hat aus Helſinki die Anweiſung er
halten zur genaueren Unterrichtung ihrer
Regierung nach Finnland zurückzukehren
Sie reiſt mit dem fahrplanmäßigen Nacht
ſchnellzug nach Leningrad und wird von dort
heute abend in Richtung Helſinki weiter
fahren wo ſie wohl am Mittwochvormittag
eintreffen wird

London Hitlers Beſeiligung
Mailand 13 Nov Jm Zuſammen

hang mit der Frage nach der Urheberſchaft
des Mordanſchlags im Münchener Bürger
bräukeller lenkt das italieniſche Blatt
Regime Faſciſta die Aufmerkſamkeit auf

die Tatſache daß 24 Stunden vor
dieſem Anſchlag auf den Führer die
Londoner Daily Mail einen Leitauf
ſatz mit den bezeichnenden Worten ſchloß
Die Erörterung der Kriegsziele iſt einfach

ſinnlos das einzige was uns heute zu tun
bleibt iſt Hitlers Beſeitigung
Eiſenbahnunglück in Oberſchleſien

Für einen Teil der Auflage wiederholt
Oppelun 13 November Am Sonutag

abend hat ſich in Oberſchleſien ein Eiſen
bahnunglück von bedauerlich ſchwerem
Ausmaße ereignet Auf der eingleiſigen

Nebenbahnſtrecke Heydebreck Bauerwitz
ſtießen zwiſchen den Bahnhöfen Langlieben
und Roſengrund zwei Perſonenzüge ver
mutlich infolge Verſagens des Fahrdienſt
leiters des Bahnhofes Roſengrund zu
ſammen Bisher ſind 43 Tote und an
nähernd 60 Verletzte zu beklagen Die
Schwere des Unglücks iſt auf die ſtarke
Beſetzung der Züge infolge des Sonntags
verkehrs zurückzuführen

Der geſtern von deutſchen Booten als
verſenkt gemeldete Dampfer Pongano hat
nicht wie das Ausland meldete 14000 ſon
dern 1400 Tonnen

u
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